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    WIR LADEN Sie/Euch EIN 
Am 7. Oktober um 18.30 Uhr 

in die kath. Kirche 

 

 

 

   zum ökumenischen Gottesdienst zum          

            Reformationsjubiläum                                                                 

„Was uns verbindet, das hält uns zusammen“    

                           

Einladung zum  

Grümpelschießen 2016 

18. September 2016 
 

 

 

hält wie immer leckere Speisen für Alle bereit. 

 

zum
ökumenischen

Gottesdienst zum
Reformationsjubiläum
„Was uns verbindet, das hält 

uns zusammen.“

Wir laden Sie/euch ein
am 7. Oktober
um 18.30 Uhr

in die kath. Kirche

Einladung zum
Grümpelschießen

2017
8. Oktober 2017

Die Bevölkerung ist 
herzlich als Zuschauer 

eingeladen.
Das Küchenteam hält 

wie immer leckere 
Speisen für alle bereit.
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Information zur Aufhebung des Nutzungsvertrages vom 10.09.2014 

Die Gemeinde Hüffenhardt und die Fortwengel Windkraftplanung GmbH haben sich mit 
Unterzeichnung des Nutzungsvertrages am 10.09.2014 gemeinsam auf den Weg gemacht, einen 
Windpark mit bis zu sechs Windenergieanlegen im Gebiet ‚Großer Wald‘ in Hüffenhardt zu entwickeln.  

In der Planungsphase sowohl für Bauleitplanverfahren als auch für die konkrete Anlagenplanung 
gründete sich 2016 die Bürgerinitiative „Pro Lebensraum Großer Wald e.V.“, welche ein initiierendes 
Bürgerbegehren einreichte. Es folgte daraufhin am 30.10.2016 ein Bürgerentscheid mit der Frage: 
„Sind Sie gegen die Einleitung einer punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans im Gebiet 
„Großer Wald“, welche die Errichtung von Windkraftanlagen dort ermöglichen soll?“ 1.004 von 1.723 
Stimmberechtigten in Hüffenhardt und Kälbertshausen sprachen sich gegen die Einleitung einer 
punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans aus.  

An dieses Votum ist die Gemeinde Hüffenhardt rechtlich für die Dauer von drei Jahren gebunden, 
Bürgermeister und Gemeinderat hatten jedoch im Vorfeld signalisiert, dem Votum der Bürgerschaft zu 
folgen bzw. dieses als Stimmungsbild zu werten. Das Unternehmen Fortwengel Windkraftplanung 
GmbH hatte darüber hinaus zugesagt, das Projekt bis zum Bürgerentscheid zunächst zurückzustellen. 

Nachdem sich der Gemeinderat intensiv über das Ergebnis aus dem Bürgerentscheid und dessen 
Bedeutung beraten hatte, folgten Gespräche mit dem Unternehmen Fortwengel Windkraftplanung 
GmbH zum Ausstieg aus dem Nutzungsvertrag vom 10.09.2014. 

Es konnte mit dem vorliegenden Aufhebungsvertrag eine einvernehmliche Lösung erzielt werden, um 
das Projekt dem Bürgerwillen entsprechend zu beenden. Damit konnte eine Kündigung des 
Nutzungsvertrages aufgrund des ‚politischen Willens‘ in der Gemeinde, welche umfangreiche 
Zahlungen der Gemeinde an das Unternehmen, u.a. auch für Gewinnausfall, nach sich gezogen hätte, 
vermieden werden. 

Der Aufhebungsvertrag enthält nun folgende, zentrale Punkte:  

• Aufhebung des Nutzungsvertrages 10.09.2014 
• Aufhebung der Kündigung der Gemeinde nach § 7 Ziffer 2b vom August 2016 
• Vorrang der Firma Fortwengel Windkraftplanung GmbH, wenn in den nächsten 10 Jahren 

auf gemeindeeigenen Flächen erneut Windenergieanlagen projektiert werden sollten.  
• Regelung, dass mit dem Aufhebungsvertrag sämtliche öffentlich-rechtliche und privat-

rechtliche Ansprüche abgegolten sind.  
• Finanzielle Abwicklung: 

o Rückerstattung bisher durch die Fortwengel Windkraftplanung GmbH an die 
Gemeinde bezahlter Nutzungsentgelte in Höhe von 55.200 Euro.  

o Erwerb von Ergebnissen / Rechten aus naturschutzfachlichen Untersuchungen sowie 
digitale Geodaten in Höhe von 160.000,00 Euro durch die Gemeinde. 

 

Die Vertragsparteien sehen in dem Aufhebungsvertrag einen konsensfähigen Abschluss einer 
Zusammenarbeit, die von einem offenen Miteinander geprägt war. Zugleich wird dem Wunsch der 
Bürgerschaft, das Projekt nicht weiter zu verfolgen, umfassend Rechnung getragen.  

Hüffenhardt, 28.09.2017 

gez.        gez. 

Bürgermeister Neff und der Gemeinderat  Bernhard Fortwengel 
für die Gemeinde Hüffenhardt    für die Fortwengel Windkraftplanung GmbH 
 

Ergänzender Hinweis der Gemeinde Hüffenhardt:  

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 28.09.2017 dem Aufhebungsvertrag zugestimmt. 
Bei einer Enthaltung haben 12 anwesende Stimmberechtigte für den Aufhebungsvertrag 
votiert und Bürgermeister Neff mit der Unterzeichnung beauftragt. 

Der Beschluss wurde bereits vollzogen.  

Information zur Aufhebung des Nutzungsvertrages vom 10.9.2014
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  Bernhard Fortwengel 
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 der Unterzeichnung beauftragt. 

wurde bereits vollzogen.  
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Glückwünsche

zum Geburtstag

in Kälbertshausen
8.10.	 Hugo Then� 80 Jahre

in Hüffenhardt
8.10.	 Hans Berger� 70 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
So. 8.10 KKS Hüffenhardt Grümpelschießen Schützenhaus
Mi. 11.10 Ev. Kirchenge-

meinde Hü.-Kä.
Frauenfrühstück Bürgerhaus 

Kälbertshausen

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 6.10.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330
Sa. 7.10.	 Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/7464
So. 8.10.	 Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6619
Mo. 9.10.	 Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
	 Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190
Di. 10.10.	 Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
	 Tel. 07063/7083
Mi. 11.10.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
	 Tel. 07132/83811
Do. 12.10.	Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
	 Tel. 07136/20553

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 6.10. 	 Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach
	 Tel. 06261/2630
Sa. 7.10. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Straße 13, 
	 Aglastherhausen, Tel. 06262/92080

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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So. 8.10. 	 Central-Apotheke, Hauptstr. 76, Mosbach
	 Tel. 06261/5566
Mo. 9.10. 	 Rosen-Apotheke, Bahnhofstr. 1 A, Mosbach
	 Tel. 06261/62343
Di. 10.10. 	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Mi. 11.10. 	 Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto- Str. 54, Mosbach
	 Tel. 06261/35500
Do. 12.10. 	Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach 
	 (Neckarelz), Tel. 06261/62343

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 9.10. 	 gelber Sack

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Bevölkerungsfortschreibung
Monat 
September 2017

Hüffenhardt Kälberts-
hausen

Gesamt

Stand Monatsanfang 1.593 487 2.080
Geburten 0 0 0
Sterbefälle 1 0 1
Zuzüge 20 10 30
Wegzüge 4 5 9
Stand Monatsende 1.608 492 2.100

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt 
Übung
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Dienstag, 
10.10.2017 um 20.00 Uhr zu einer Übung (Maschinisten-Übung).

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 26.10.2017
Für Donnerstag, 26.10.2017 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 13.10.2017 bei der Gemeinde einzureichen.

Brennholz 2017/2018
1. Polterholz
Die Holzeinschlagsaison hat begonnen. Im Gemeindewald werden 
wieder Polter zur Brennholzaufbereitung bereitgestellt.
Polterholz ist Brennholz in langen Stämmen, welche am Wegrand 
zur selbstständigen Aufbereitung lagern. Die Länge liegt zwischen 4 
und 20 Metern, der Durchmesser beträgt 10 bis 40 cm. In Einzelfällen 
auch darüber.
Der Preis je Festmeter beträgt - vorbehaltlich der Beschluss-
fassung im Gemeinderat- 55,- €, für reine Buche (Ausnahme) 
58,50 €.
Bei der Aufarbeitung ist die forstlich übliche Schutzausrüstung zu 
tragen. Für die Aufarbeitung im Wald ist der Motorsägenschein erfor-
derlich. Des Weiteren sind die Motorsägen mit Bioöl und Sonderkraft-
stoff zu betreiben. Nähere Informationen entnehmen Sie bitte dem 
Merkblatt, welches mit der Rechnung zugestellt wird.
Bestellungen richten Sie bitte schriftlich an unseren Förster Rolf Gla-
ser. Sie erreichen ihn am besten per E-Mail unter 
rolf.glaser@neckar-odenwald-kreis.de, oder Sie geben Ihre Bestel-
lung einfach im Rathaus ab.
Bitte geben Sie Ihre komplette Adresse, Telefonnummer, die gewünsch-
te Holzmenge in Festmetern und die gewünschte Holzart (Buche, 
Eiche oder gemischt) an (reine Buche ist nicht immer möglich).
Bestätigungen der Bestellung erhalten Sie nur bei der Bestellung 
per E-Mail. Bestellungen über das Handy können grundsätzlich nicht 
angenommen werden. Die Zuteilung erfolgt durch den Förster und 
soweit als möglich nach Eingang der Bestellungen und wird bis zum 
Frühjahr 2018 dauern.
Folgende Hiebsorte sind vorgesehen: mehrere Hiebe im Mühlwald 
und im Großen Wald.
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Die Polter werden nach Möglichkeit in der Nähe der Ortsteile zuge-
teilt.
2. Schlagflächen
Die Vergabe von Schlagflächen im Gemeindewald findet zu einem 
späteren Zeitpunkt statt.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 31.10.2017, 26.12.2017, 28.12.2017.
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 8.11.2017, 6.12.2017.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Ab Oktober können wir für alle Versicherten der Deutschen Ren-
tenversicherung zusätzlich einen Beratungstermin mit Herrn 
Erwin Fritz, Versicherungsberater der DRV in unserer Gemeinde 
anbieten.
Herr Fritz wird künftig jeden 3. Donnerstag im Monat ab 13.00 
Uhr im Rathaus in Hüffenhardt für Sie da sein.
Neben einer Beratung wird er beim Ausfüllen diverser Fragebö-
gen ggf. auch beim Rentenantrag behilflich sein.
Der 1. Termin findet am Donnerstag, 19.10.2017 im Rathaus 
Hüffenhardt statt.
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich. Bitte wenden 
Sie sich an Frau Vogt unter Tel. 06268/9205-15.

Informationsveranstaltungen
Die Deutsche Rentenversicherung informiert im 2. Halbjahr 2017
Rente ist immer ein Thema. Deshalb laden wir unsere Versicherten 
sowie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu unseren ca. 
zweistündigen Informationsveranstaltungen herzlich ein.
Berufsunfähig - was wäre wenn?
am 23. Oktober 2017 um 17.00 Uhr
Jeder Monat zählt - Bausteine für meine Rente
am 26. Oktober 2017 um 17.00 Uhr
Frauen und Rente - Wie bin ich abgesichert?
am 6. November 2017 um 17.00 Uhr
Meine Altersvorsorge - Was habe ich schon, was brauche ich 
noch?
am 9. November 2017 um 17.00 Uhr
Die Veranstaltungen finden im Regionalzentrum Heilbronn, Friedens-
platz 4, 74072 Heilbronn statt.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Um besser planen zu können, bitten wir um eine vorherige Anmel-
dung unter Tel. 07131/16088-0, Telefax 07131/16088-190 bzw. 
E-Mail: regio.hn@drv-bw.de
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Frederick-Tage 
Das Bilderbuch von Leo Lionni wird in diesem Jahr 50 Jahre alt 
und seit 20 Jahren wirbt die Maus „Frederick“ für das gleichna-
mige Literatur- und Lesefest. 
Auch bei uns in Hüffenhardt und Kälbertshausen finden die 
Frederick-Tage vom 16. bis 27. Oktober wieder statt. 
Auf folgende Veranstaltungen dürfen sich interessierte und lese-
begeisterte Kinder freuen:
Montag, 16.10.
In der Bücherei Kälbertshausen wird Frau Hemmann neue 
Geschichten vorlesen.
Mittwoch, 18.10.
In der Grundschule gibt es spannende Burg- und andere Erzäh-
lungen mit Bildern.
Freitag, 20.10.
Die Luftballontiere bevölkern das evang. Haus für Kinder in 
Hüffenhardt und Kälbertshausen und bringen Spaß und Gute-
Laune-Geschichten mit.
Montag, 23.10.
Frau Reinhold von der Bücherei Hüffenhardt hat alte Spiele neu 
entdeckt und freut sich auf viele Mitspieler.

12. Kälbertshäuser Backtag am 7.10.2017
Am Samstag, 7.10.2017 sind alle Einwohnerinnen und Einwohner 
aus Hüffenhardt, Kälbertshausen und der gesamten Umgebung 
herzlich eingeladen, ihr eigenes Holzofenbrot zu backen. Hierzu wird 
der Holzofen im Backhaus auf dem Dorfplatz Kälbertshausen vormit-
tags unter der Leitung von Bruno Reutter eingeheizt. 
Bitte melden Sie sich bis 6.10.2017 bei Ortsvorsteher Erhard Geörg, 
Tel. 06268/334 an, wenn Sie ein Brot im Backofen auf dem Dorfplatz 
backen lassen möchten. Der Teig muss jeweils 1 kg schwer sein. Das 
Brot soll bis spätestens 12.00 Uhr zum Backhaus gebracht werden. 
Gegen 12.45 Uhr besteht die Möglichkeit Kuchen backen zu lassen. 
Auch dieser muss bei Ortsvorsteher Geörg angemeldet werden. 
Gutes Gelingen. 

Neue Flyer eingetroffen

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

REDAKTIONELLE BEITRÄGE
müssen montags bis 16.00 Uhr über das 

online-System www.artikelstar.de 
erfasst werden

Müll gehört nicht auf die Straße
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Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

 
Die AWN informiert

Kostenfreie Rücknahme von Pflanzenschutz-Verpackungen
PAMIRA-Aktion startet wieder
Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzreinigern und Flüs-
sigdüngern werden wieder gebührenfrei an den Sammelstellen des 
Rücknahmesystems PAMIRA (PackMittel-Rücknahme Agrar) zurück-
genommen. Die gemeinsame Initiative von Herstellern und Handel 
von Pflanzenschutzmitteln sorgt für eine kontrollierte und sichere 
Verwertung der Behälter. Pro Jahr wurden bundesweit rund 3.000 
Tonnen Verpackungen zurückgenommen. Davon wurden z.B. 2015 
ca. 86 % werkstofflich verwertet, d.h. zu Granulat und anschließend 
beispielsweise zu Kabelschutzrohren verarbeitet. Die Rücklaufquote 
der Verpackungen lag bei 74 %.
Die Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises mbH 
(AWN) unterstützt die bundesweite Rücknahmeaktion. Die kosten-
lose Abgabemöglichkeit dient Landwirten, Forstwirten, Gärtnereien, 
Baumschulen aber auch Bürgern.
Die Annahmestelle in Mosbach entfällt im Jahr 2017, stattdessen 
besteht die Möglichkeit der Anlieferung in Aglasterhausen. Folgende 
regionale Abgabemöglichkeit bestehen:
Osterburken: 11. und 12.10.2017
•	 ZG Raiffeisen eG, Lagerhaus, Industriestraße 44, 74706 Oster-

burken, Tel. 06291/416810, Annahmezeiten 8.00 bis 12.00 und 
13.00 bis 16.30 Uhr

Aglasterhausen: 24.10.2017
•	 Friedhelm Barth e. K., Inh. Volker Erne, Kreuzmühle 8, 74858 

Aglasterhausen, Tel. 06262/9224-0, Annahmezeiten 8.00 bis 
12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr

Tauberbischofsheim: 2. und 3.11.2017
•	 ZG Raiffeisen eG, Agrar-Niederlassung, Zur Altenau 3, 97941 

Tauberbischofsheim, Tel. 09341/921115, Annahmezeiten 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr

Die Rücknahme wird ausschließlich für restentleerte Verpackungen 
von Pflanzenschutzmitteln mit dem PAMIRA-Zeichen eingerichtet. An 
der Sammelstelle können Pflanzenschutz-Verpackungen bis 50 Liter, 
Kanister aus Kunststoff und Metall, Flüssigdünger-Verpackungen 
sowie Beutel abgegeben werden. Damit die Rückgabe der Pflanzen-
schutzmittelbehälter reibungslos klappt, müssen die Verpackungen 
sortiert, völlig leer und ausgespült sein. Und so funktioniert es:
•	 Die Verpackungen dreimal von Hand oder mit der Spüleinrich-

tung der Spritze spülen und das Spülwasser zur Spritzbrühe 
geben. Die Kanister gründlich über dem Einfüllstutzen der Spritze 
austropfen lassen.

•	 Bis zur Abgabe offen und trocken aufbewahren.
•	 Die Verschlüsse getrennt abgegeben.
•	 Verpackungen nach Kunststoff, Metall und Beuteln sortieren.
•	 Behälter über 50 Liter durchtrennen
Bei den Annahmestellen werden die Behälter in einer Eingangs-
kontrolle auf Ihre Sauberkeit geprüft. Ungespülte Pflanzenschutz-
Verpackungen werden nicht angenommen. Es wird geraten, bei der 
Anlieferung der Kanister geeignete Kleidung und Schutzhandschuhe 
zu tragen.
Und noch etwas: Spritzmittel gehören richtig dosiert auf das Feld - 
nicht in den Hofablauf oder in die Kanalisation.
Wer größere Mengen an Kanistern anliefern möchte, sollte mit der 
Sammelstelle vorher einen Termin absprechen, um längere Warte-
zeiten zu vermeiden.
Noch Fragen? Dann einfach das Beratungsteam der AWN in Buchen 
unter der Telefonnummer 06281/90613 anrufen.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Landwirte erholen sich in Bad Füssing
Der Verein Landwirtschaftliche Fachbildung Neckar-Odenwald organi-
siert eine 5-tägige Busfahrt vom 8. bis 12. November 2017 nach Bad 
Füssing. Etwas Entschleunigung und Erholung von der Arbeit auf den 
landwirtschaftlichen Betrieben haben Sie sich bestimmt verdient. 

Bad Füssing bietet hierzu die besten Voraussetzungen. Im Hotel 
Jagdhof und beim Besuch der Johannesbad-Therme kann man die 
Sorgen des Alltags schnell vergessen.
Infos und Anmeldung erbeten bei Tel.-Nr. 06281/5212-1600

Apfeltestessen
Auf dem Hof Gätschenberger (Röhrleinshof 1, Billigheim-Katzental) 
findet am Dienstag, 10.10.2017, von 14.00 bis 17.00 Uhr eine Infor-
mationsveranstaltung „Rund um den Apfel“ statt.
Mehrere Apfelsorten werden roh und gebacken verkostet und bewer-
tet. Familie Gätschenberger informiert bei einer Betriebsführung über 
Anbau, Ernte, Lagerung und Vermarktung von Obst.
Anmeldung ist erforderlich bis zum 9.10.2017 beim Fachdienst Land-
wirtschaft unter Tel. 06281/5212-1600.

Was soll ich heute kochen?
Planung erleichtert den Alltag - Ernährungsreferentin Claudia Künzig 
erläutert, wie Wochenspeisepläne schnell und einfach erstellt und 
praktisch umgesetzt werden. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 
26. Oktober von 17.30 bis 21.00 Uhr in der Lehrküche des Fach-
dienstes Landwirtschaft, Präsident-Wittemann-Straße 14 in Buchen 
statt. Anmeldungen sind erforderlich bis 23.10.2017 unter
Tel. 06281/5212-1600.

Infoveranstaltung am 17. Oktober: Der Verein als Arbeitgeber
Immer mehr Vereine vergüten einzelne Tätigkeiten. Manche beschäf-
tigen sogar Mitarbeiter oder haben sich zumindest schon einmal mit 
der Materie befasst. Doch: Was ist bezüglich der Vergütungen zu 
beachten? Wie geht das mit der Übungsleiter- bzw. Ehrenamtspau-
schale? Wie wird die Minijobregelung angewandt und wann fallen 
welche Steuern und Sozialabgaben an? Diese und weitere Fragen 
zur Vergütung in gemeinnützigen Gruppen und Vereinen sollen im 
Rahmen einer Informationsveranstaltung des Ehrenamtszentrums 
Neckar-Odenwald am Dienstag, 17. Oktober, um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim „Hällele“ (am Sportplatz) in Heidersbach erläutert und 
vertieft werden. Rechtsanwalt Martin Hess wird im Rahmen seines 
Vortrages „Der Verein als Arbeitgeber“ anhand von Beispielen erläu-
tern, welche Regelungen bestehen und was dabei zu beachten ist. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, aus organisatorischen Gründen wird 
jedoch um Anmeldung unter Tel. 06261/84-2500 oder 
E-Mail: ehrenamtszentrum@neckar-odenwald-kreis.de gebeten.

Agentur für Arbeit Tauberbischofsheim
Überzeugen im Bewerbungsgespräch
Workshop für die Generation 45+ am 10. Oktober in Mosbach
Arbeitsuchende erfahren im Workshop, was sie in einem Bewer-
bungsgespräch erwartet und wie sie optimal darauf reagieren kön-
nen. Die Kommunikationstrainerin Judith Harder stellt die Prinzipien 
einer erfolgreichen Bewerbung vor. Sie bespricht mit den Teilnehmern 
häufig vorkommende Fragen sowie passende Reaktionen darauf.
Der Workshop findet am Dienstag, 10. Oktober von 10.00 bis 
12.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus Mosbach, Alte Bergsteige 4, 
statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldungen telefonisch unter 
0791/9758-321(Agentur für Arbeit, Susanne Ehrmann) oder unter 
06261/675683 (Jobcenter, Kirsten Haber).
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall - Tauberbischofsheim, das Jobcenter Neckar-Odenwald-Kreis 
und das Regionalbüro für berufliche Fortbildung, die mit dieser Reihe 
in erster Linie Menschen der Generation 45+ ansprechen.

Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung
Selbstbewusst die Zukunft gestalten, solange man gesund ist
Jeder Mensch kann vorübergehend oder auf Dauer die Fähigkeit ver-
lieren, seinen eigenen Willen zu äußern, Entscheidungen zu treffen 
und Geschäfte abzuschließen.
Es spielt keine Rolle, aus welchen Gründen jemand seine Angele-
genheiten nicht mehr selbst regeln kann: Wer für diesen Fall nicht 
vorsorgt, kann nicht damit rechnen, dass die Angehörigen automa-
tisch für ihn entscheiden dürfen.
Ehegatten, Kinder oder andere Verwandte oder Freunde dürfen nur 
für den Betroffenen handeln, wenn sie eine Vollmacht oder Betreu-
ungsverfügung vorweisen können. In den letzten Jahren muss-
te zunehmend beobachtet werden, dass vielfach intakte Familien 
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sich gerichtlichen Betreuungsverfahren gerade deshalb unterziehen 
mussten, weil entsprechende Vorsorgemaßnahmen versäumt wor-
den waren.
Frau Ingrid Kraft, Mitarbeiterin des Betreuungsvereins Neckar-Oden-
wald-Kreis, informiert über die verschiedenen Vorsorgemöglichkei-
ten. Die Zuhörer werden zu Inhalten, Formulierungen und Fragen der 
Aufbewahrung der Schriftstücke beraten.
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 26.10.2017 um 18.00 
Uhr im ASB Seniorenzentrum am Elzpark, Wasemweg 1, 74821 
Mosbach.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

LEADER-Region Neckartal-Odenwald
3,6 Mio. Euro Investitionen - LEADER macht‘s möglich
Seit Sommer 2015 ist der Verein Regionalentwicklung Neckartal-
Odenwald aktiv am Start. Der Verein vergibt Gelder des För-
derprogramms LEADER für regionale Projekte. Am 10. Oktober 
startet der 6. Projektaufruf in der LEADER-Region Neckartal-
Odenwald aktiv. Projektinteressierte sind aufgerufen, Förderan-
träge zu stellen. 
Etwa 3,5 Mio. Euro Fördergelder sollen in die Region Neckartal-
Odenwald aktiv fließen. Davon sind bereits rund 1,2 Mio. Euro an 
18 Projekte vergeben. Die Gesamtinvestitionen der geförderten 
Projekte betragen 3,6 Mio. Euro. Im Rhein-Neckar-Kreis erhalten 
12 Projekte eine LEADER-Förderung. Eines der ersten beschlos-
senen Projekte ist der Schulungsraum des Deutschen Roten 
Kreuzes mit Lager und Garage in Billigheim-Allfeld. Mit dem Bau 
wird die Einsatzfähigkeit des Deutschen Roten Kreuzes gesichert 
und effektiv gestaltet. Der Schulungsraum kann von der gesamten 
Bevölkerung genutzt werden. In Billigheim-Waldmühlbach wird eine 
generationenübergreifende Treff- und Bewegungsanlage direkt am 
Mühlbach entstehen. Für mehr Mobilität wird in Haßmersheim und 
Hüffenhardt ein neuer Bürgerbus sorgen. Er wird die Einwohner 
zum Einkauf, zum Arzt oder auch zur S-Bahn bringen. Außerdem 
erhalten gastronomische und touristische Projekte Unterstützung 
aus dem LEADER-Programm. So verfügt nun das Heustadl in 
Fahrenbach-Trienz mithilfe der Förderung über einen Wintergar-
ten, der den kompletten Innenhof überdacht. Nun kann der Gast 
auch im Winter im Freien die regionale Küche und die Veran-
staltungen genießen. Ebenfalls in Mittelschefflenz soll mit einer 
Besenwirtschaft mit Eventgastronomie nahe der Waldspitze für 
das kulturelle und leibliche Wohl gesorgt werden. In Billigheim wird 
voraussichtlich Ende des Jahres das Schefflenztaler Waffelfab-
rikle mit Eismanufaktur zu Waffeln aller Art und selbst gemachten 
Eiskreationen einladen. Das Waffelfabrikle verarbeitet regionale 
Produkte. Die Landbäckerei Walter in Mittelschefflenz wird mit 
neuem Verkaufsladen und Café mit Außenterrasse in neuem Glanz 
erstrahlen. Mosbach-Reichenbuch wird über eine Naturbäckerei 
verfügen. Die Artisan Naturbäckerei wird nach alter Tradition Back-
waren und andere leckere Genüsse herstellen. Waldbrunn darf 
sich gleich über drei Projekte freuen. Für den Radsport errichtet 
der VfR Waldkatzenbach den Katzenbuckel-Bikepark. Mountainbi-
ker von Jung bis Alt werden sich hier kostenfrei austoben können. 
Der Forschungskreis für Geobiologie Dr. Hartmann e.V. wird ein 
neues Forschungs- und Schulungszentrum bauen und wird damit 
Schulungen in eigenen Räumen durchführen können. Ein Energie-
sparhaus sichert die Fortführung und Weiterentwicklung eines in 
Strümpfelbrunn ansässigen landwirtschaftlichen Betriebs. Auch in 
der Mosbacher Waldstadt tut sich was. Nachdem das jetzige und 
einzige Lebensmittelgeschäft seine Aufgabe angekündigt hat, wird 
ein neuer Eigentümer die Nahversorgung sicherstellen. Zusätzlich 
erhalten die Waldstädter ein kleines Café.
LEADER ist ein Förderprogramm der Europäischen Union und des 
Landes Baden-Württemberg für den ländlichen Raum. Ziel ist, die 
ländlichen Regionen sozial, kulturell und wirtschaftlich zu stärken. In 
den Handlungsfeldern Erhalt der Kulturlandschaft, neue Wertschöp-
fung und neue Arbeitsplätze im Tourismus, Erhalt attraktiver sowie 
zukunftsfähiger Dörfer und Mitwirkungskultur und bürgerschaftliches 
Engagement ist eine Projektförderung möglich. Dies alles ist möglich 
durch die Unterstützung der Europäischen Union, das Land Baden-
Württemberg sowie den Neckar-Odenwald-Kreis und den Rhein-
Neckar-Kreis mit seinen Gemeinden. Herr Säurle und Frau Keller 
beraten und unterstützen Projektinteressierte, Tel. 06261/841395 
und -1396.
Mehr Informationen auch unter www.leader-neckartal-odenwald.de

Kinderschutzbund Kreisverband Neckar-Odenwald-
Kreis
Müttercafé beim Kinderschutzbund
Das nächste Müttercafé des Kinderschutzbundes findet am Mitt-
woch, 11.10.2017 ab 15.00 Uhr in den Räumlichkeiten des Kinder-
schutzbundes, Farbgasse 18, statt.
Eingeladen sind alle Mütter, die sich gerne mit anderen austauschen 
möchten, die Anregungen für sich und ihr Kind suchen oder Mütter, 
die einfach mal eine Erholungspause benötigen.
Der Deutsche Kinderschutzbund Kreisverband Neckar-Odenwald-
Kreis e.V. bietet zusammen mit dem SI-Club Mosbach Müttern und 
ihren Kindern zweimal monatlich die Möglichkeit, sich bezüglich sämt-
licher Fragen zum Thema „Kind“ auszutauschen sowie auch einfach 
gemeinsam Spaß zu haben. Jeden 2. Mittwoch im Monat finden die 
Treffen in der Geschäftsstelle statt, jeden 4. Mittwoch im Monat trifft 
man sich in der Elternschule des Krankenhauses Mosbach.
Der Besuch des Müttercafés ist kostenlos und unverbindlich.
Bei Fragen kann man sich an die Geschäftsstelle des Kinderschutz-
bundes wenden. Kontaktdaten: Anette Weigler, Tel. 06261/9368803, 
E-Mail: geschaeftsstelle@dksb-nok.de
Weitergehende Infos auch unter www.kinderschutzbund-nok.de

Energie-Startberatung der EnergieAgentur Neckar-
Odenwald-Kreis
Energie-Startberatung kostenfrei
Nächster Termin in Haßmersheim ist am Dienstag, 17.10.2017, 
von 15.00 bis 18.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus, Bespre-
chungszimmer DG statt. 
Bei den kostenlosen und unverbindlichen Energie-Startberatungen 
für Endverbraucher erhalten die Bürger von der EAN praxisorientier-
te Informationen über Möglichkeiten und Kosten von energetischen 
Modernisierungen von Häusern und der Haustechnik. Für diese 
Beratungen stehen kreisweit qualifizierte Energieberater zur Verfü-
gung, die nicht nur in technischer Hinsicht, sondern auch in Bezug auf 
die gesetzlichen Vorgaben und den Förderprogrammen immer auf 
dem aktuellen Stand sind. Bei einem persönlichen Gespräch können 
Möglichkeiten zur Energieeinsparung aufgezeigt und die passenden 
Förderprogramme erläutert werden.
Interessenten können sich über das Rathaus Haßmersheim (Bau-
amt, Tel. 06266/791-55 oder -56), die EAN unter Tel. 06281/906-880 
oder über die Internetseite der ean (http://www.eanok.de/aktuelles/
energiestartberatung/) anmelden. Auf Mausklick wird eine Anmeld-
eseite geöffnet: Ausfüllen, absenden, fertig. Weitere und grundsätz-
liche Informationen zur Startberatung können bei der EAN unter Tel. 
06281/906-880 oder unter www.eanok.de abgerufen werden. 
Ein Flyer, der in den Schriftständern der Rathäuser ausliegt oder bei 
der EAN angefordert werden kann, informiert ebenfalls.
EnergieSTARTberatung vor Ort
Neben den Beratungsstellen ist es auch möglich, einen Energiebera-
ter direkt zu sich nach Hause zu holen, sofern das Beratungsobjekt 
im Kreisgebiet liegt. Auf der Internetseite können Interessierte einen 
gesondert vereinbarten Ortstermin anfordern. Es wird lediglich eine 
Anfahrtspauschale berechnet, die Beratung ist ebenfalls kostenfrei.

Bauernverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Einladung zur Kreiserntedankfeier im Rahmen der Neckar-Oden-
wald-Tage am Sonntag, 8. Oktober 2017, um 13.30 Uhr in die 
Baulandhalle nach Osterburken. 
Ablauf
Musikstück: Stadt- und Feuerwehrkapelle Osterburken
Begrüßung: Walter Leibfried, stellvertretender Vorsitzender, Bauern-
verband Neckar-Odenwald-Kreis
Grußwort: Dr. Achim Brötel, Landrat im NOK
Grußwort: BM Jürgen Galm
Musikstück
Festrede: „Das Dilemma der Essensmacher“, Dr. Willi Kremer-Schil-
lings, Landwirt, Internetblogger und Sprachrohr der Landwirtschaft, 
bekannt auch als „Bauer Willi“
Musikstück
Worte zum Erntedank: Landfrauen aus dem Neckar-Odenwald-
Kreis
Überreichung der Erntegaben an die Kindergärten der Stadt Oster-
burken
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Musikstück
Gemeinsames Lied: Nun danket alle Gott ...
Bewirtung durch die Landjugend Mosbach

Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
� (1. Johannes 5,4c)

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Samstag, 7.10.
18.30 Uhr	 ökumenischer Gottesdienst zum Reformationsjubiläum 

(Heck/Lawin) in der kath. Kirche
Montag, 9.10.
15.30 bis
18.00  Uhr	 Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 10.10.
10.30 Uhr	 Gottesdienst im Wohn- und Pflegezentrum
Mittwoch, 11.10.
10.15 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr	 Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus
Donnerstag, 12.10.
18.30 Uhr	 Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus

Aus den Kirchengemeinden
Baustelle
Die bereits 2013 beantragte und beschlossene energetische 
Ertüchtigung des Hüffenhardter Pfarrhauses aus der Barock-
zeit geschieht in diesem Winter zusammen mit einer allgemeinen 
Renovierung! Auch das Pfarrbüro ist betroffen: Sie finden das Büro 
demnächst im Obergeschoss des benachbarten evang. Gemeinde-
hauses. Telefonisch erreichen Sie am besten Pfarrer Ziegler unter 
der Mobilnummer 0176/8358 3442. Auch unter dieser Nummer ist 
ein Anrufbeantworter geschaltet. Veranstaltungen, die sonst im Pfarr-
haus stattfanden, können ins Gemeindehaus verlegt sein.

Frauenfrühstück in Kälbertshausen
Am Mittwoch, 11. Oktober um 9.00 Uhr findet im Bürgerhaus 
Kälbertshausen wieder unser Herbst-Frauenfrühstück statt. Frau 
Edith Wenger spricht zum Thema: „Farben, die mir stehen und 
Schuhe, die mir passen“. Wer sich darunter einen Vortrag in 
Bezug auf Mode vorstellt, liegt falsch. Es geht um die „innere“ 
Stilberatung. Man darf gespannt sein auf einen interessanten 
Vormittag mit einem leckeren Frühstücksbuffet, Deko-Angeboten 
für Herbst/Winter und einem Büchertisch, auf dem sowohl Lite-
ratur als auch Kalender für das nächste Jahr in allen Variationen 
zum Verkauf bereitliegen. Es wird eine Betreuung für Kinder, die 
noch nicht in den Kindergarten gehen, angeboten. Der Kosten-
beitrag beläuft sich auf 7 Euro und Anmeldungen nehmen Margit 
Bräuchle, Tel. 858, Elke Fischer, Tel. 510 sowie in Kälbertshau-
sen Diana Knebel, Tel. 6335 gerne entgegen. Wir freuen uns 
auf Sie.

Voranzeige für „Weihnachten im Schuhkarton“ 2017
In Kürze ist es wieder so weit: Die Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ läuft an. Ein kleiner Schuhkarton kann unendlich 
viel bewegen. Denn wenn er reich gefüllt in den Händen eines 
Kindes liegt, dann wird dieser Schuhkarton zur Schatzkiste.
Mit Weihnachten im Schuhkarton gibt es eine einfache und 
praktische Möglichkeit, Hilfe zu leisten, die wirklich ankommt. 
Ein einfacher Karton kann diesen Kindern unermessliche Freude 
bereiten und ist zugleich ein Zeichen der Hoffnung. Denn oft sind 
es schon solch kleine Gesten, die Mut machen.
Das wünschen wir uns auch für die diesjährige Aktion, dass Sie 
diese Arbeit unterstützen und einen Karton packen. Nähere Infos 
demnächst an gleicher Stelle.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Samstag, 7.10.
18.30 Uhr	 Einladung zum ökum. Gottesdienst in der kath. Kirche 

Hüffenhardt

Ökumenischer Gottesdienst

Ökumenischer Gottesdienst zum Reformationsjubiläum
Am kommenden Samstag, 7. Oktober findet um 18.30 Uhr 
ein gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst zum Reformati-
onsjubiläum in der katholischen  Kirche in Hüffenhardt statt. In 
diesem Gottesdienst wollen wir uns an den Gemeinsamkeiten 
von Katholiken und Evangelischen orientieren; so wird z.B. im 
Verkündigungsteil das „Vaterunser“ Thema sein. Das Vorberei-
tungsteam freut sich auf Ihr Interesse und Kommen.
Neben diesem ökumenischen Gottesdienst am Samstagabend 
finden in beiden Ortsteilen keine evangelischen Gottesdienste 
am Sonntagmorgen statt.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro
Donnerstag, 5.10. 
Bad Rappenau	 19.30 Uhr  	 GZ Saal OG: Treffen der Verantwortli-

chen der Sternsingeraktion
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier, 
		  anschl. Anbetung und Segen
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz im Georgsaal
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier, 
		  anschl. Anbetung und Segen
Freitag, 6.10. - Herz-Jesu-Freitag
Bad Rappenau	 15.00 Uhr  	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier, anschl. Anbetung und 

Segen
	 19.30 Uhr  	 Martin-Luther-Haus: Jüdische Lieder, 

Witze u. Geschichten
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz im Georgsaal
Obergimpern	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
Kirchardt	 18.30  Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag, 7.10. - Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz im Georgsaal
Heinsheim	 18.30 Uhr 	 Sonntagvorabendmesse
Hüffenhardt	 18.30 Uhr 	 ökumenischer Gottesdienst zum 

Reformationsjubiläum
Grombach	 18.30 Uhr  	 Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 8.10. - 27. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 5,1-7, L2: Phil 4,6-9, Ev: Mt 21,33-44
Bad Rappenau	 10.30 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
	 10.30 Uhr  	 Gemeindezentrum: Kindergottes-

dienst
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier in der evang. Kirche
	 10.30 Uhr  	 ev. Kirche: Tauffeier der Kinder Tomica 

Mijatovic u. Matti Seitz
	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz im Georgsaal
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Obergimpern	 10.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
	 15.00 Uhr  	 Tauferinnerungsfeier für die ganze 

Seelsorgeeinheit  im Gemeindezent-
rum mit Segnung der Kinder

Untergimpern	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Montag, 9.10.
Bad Rappenau	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	   8.30 Uhr  	 Laudes (Morgengebet) im Proberaum
	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz im Georgsaal
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 10.10.
Bad Rappenau	 14.30 Uhr  	 Martin-Luther-Haus: Seniorennach-

mittag
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz in der evang. Kirche
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier in der evang. Kirche
Grombach	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 11.10. - sel. Johannes XXIII., Papst
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men.ade15: Kirche in der Klinik: Fra-
gen führen weiter

Heinsheim	 14.30 Uhr  	 Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 
und KFD:  Der Herbst hält Einzug

Siegelsbach	 18.00 Uhr 	 Rosenkranz im Georgsaal
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 12.10. 
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz im Georgsaal
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 St. Cyriak Großer Saal: Treffen der 

Familiengottesdienstteams der Seel-
sorgeeinheit

Gelungenes Seelsorgeeinheitsfest
Ende September feierten alle Mitglieder unserer Kath. Seelsorgeeinheit 
Bad Rappenau und Obergimpern gemeinsam ein Fest der Begegnung.
Mit einem feierlichen Gottesdienst wurde die große Seelsorgeeinheit 
in ihrem 3. Jahr des Bestehens gefeiert. Bereichert durch viel Musik 
und Gesang erlebten rund 400 Gottesdienstbesucher eine beleben-
de und erfrischende Eucharistiefeier. Angelehnt an das Evangelium 
von den Arbeitern im Weinberg kam im Anspiel während des Gottes-
dienstes die Vielfältigkeit und Lebendigkeit der Gemeinschaften in 
unserer Seelsorgeeinheit zum Ausdruck.
Nach dem Gottesdienst nutzten viele die Gelegenheit, sich bei einer 
kleinen Stärkung zu unterhalten und zu begegnen. Die Leiterrunde 
der Ministranten verwöhnte die Besucher mit leckeren Waffeln und 
Cocktails. Waren aus fairem Anbau und Handel, angeboten vom 
Perukreis, sowie ein Quiz und Bastelangebot für Kinder rundeten 
das Angebot ab.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Mitwirkenden im Gottes-
dienst und an alle Helferinnen und Helfer, die sich tatkräftig für das 
gute Gelingen des Festes eingesetzt haben. Herzlichen Dank.
Herzlichen Dank für Ihre Caritas-Spende
Jedes Jahr im September bitten wir um Ihre Spende für die karitative 
Arbeit in unserer Gemeinde und in der ganzen Erzdiözese Freiburg. 
Viele Gemeindemitglieder sind dieser Bitte gefolgt und haben groß-
zügig gespendet. Dafür ein herzliches „Danke!“.
Durch diese Spenden können wir denen helfen, die dringend Unter-
stützung benötigen - Ihre Gabe erreicht viele und bewirkt viel Gutes!
Konzert wird nachgeholt
Am Freitag, 6. Oktober 2017 um 19.30 Uhr sind „Die Fokkers“ im 
Martin-Luther-Haus Bad Rappenau zu Gast mit ihrem Programm 
„Bei mir bist du schön – jüdische Lieder, Texte und Geschichten“. 
Veranstalter sind neben dem Freundeskreis Ehemalige Synagoge 
Heinsheim, die Ökumene Bad Rappenau, die Kurseelsorge und Jüdi-
sches Leben Kraichgau. Der Eintritt ist frei. Die Veranstalter freuen 
sich über eine Spende.
Tauferinnerungsfeier am 8. Oktober
Für alle Kinder, die in den letzten Jahren getauft wurden (egal, 
ob in unserer Seelsorgeeinheit oder auswärts) und für ihre Eltern, 

Geschwister, Großeltern und Paten. Am Sonntag, 8. Oktober 2017, 
um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum Obergimpern, Schlossstr. 7, Bad 
Rappenau-Obergimpern. Anschließend gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen.
Redaktionsschluss Pfarrbrief 
Der nächste Pfarrbrief für den Monat November 2017 erscheint am 
29. Oktober. Redaktionsschluss ist am Freitag, 13. Oktober. Bitte 
schon mal vormerken. Ihre Beiträge und Termine schicken Sie bitte 
an pfarrbrief@kath-badrappenau.de. Vielen Dank.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561, 
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264-4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein
Inspiration Islam
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 4. Oktober, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, 
Sophiensaal, Ebene 2 (Haus D)
Die Frage ist schon die halbe Antwort! Fragen führen weiter als 
man denkt
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 11. Oktober, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-
Promenade 15, Besprechungsraum, EG
Internationale Ministrantenwallfahrt nach Rom vom 29.7. bis 
4.8.2018
Im kommenden Jahr findet für alle Ministrantinnen und Ministranten, 
die dann mindestens 14 Jahre alt sind oder die 8. Klasse besuchen, 
DAS Großereignis statt: 7 Tage lang steht das gemeinsame Unter-
wegssein mit der eigenen Pilgergruppe, die Begegnung mit vielen 
anderen begeisterten Minis, mitreißende Gottesdienste und gelebter 
Glaube, die Begegnung mit Papst Franziskus, das Erleben der „ewi-
gen Stadt“ und vieles mehr auf dem Programm.
Alle Ministrantinnen und Ministranten, die teilnehmen können, erhal-
ten dazu persönlich  ausführliche Informationen. Anmeldeschluss für 
die Seelsorgeeinheit ist am 21. Januar 2018 (Frühbucherrabatt bis 
20. November 2017!).
Weitere Infos unter: www.rom.mehr-als-messdiener.de.  
D. Kühner

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
	 u.a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Daniel“	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
	 „Vertrauen wir voller Zuversicht auf Jehova?“	
Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
	 „Was das Reich Gottes schon heute für uns tut“	
jeweils mit anschließendem Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Vereinsnachrichten

Gesangverein Edelweiß Kälbertshausen
 

Sängerjahr 2017/2018
Haben Sie auch Lust am Singen und an einem geselligen Mit-
einander?
... dann begrüßen wir Sie in unserer Mitte
Jetzt ist genau der richtige Zeitpunkt für Sie bei uns einzusteigen.  
Wir freuen uns auf junge und natürlich auch reifere jung gebliebene 
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Sängerinnen und Sänger. Übrigens nicht nur aus Kälbertshausen 
und Hüffenhardt: inzwischen bereichern uns über fünf Stimmen aus 
der nahen Ferne. Scheuen Sie sich also nicht - auch Sie werden bei 
uns herzlich aufgenommen,
Während der Wintermonate finden unsere wöchentlichen Sing-
stunden mittwochs bereits ab 19.30 Uhr im Bürgerhaus Käl-
bertshausen statt.
Schauen Sie bei uns vorbei, wir freuen uns auf Sie.

HSV-Nachrichten

Inges Nachfolge (Seniorenturnen)
Unter neuer Leitung von Ingrid Fischer findet das Turnen seit 2.10. 
immer montags von 15.30 bis 16.30 Uhr statt. Für Rückfragen errei-
chen Sie Ingrid Fischer unter der Handy-Nr. 0152/24612238.
Wir freuen uns, alle „alten“ und neuen Gesichter zu begrüßen.

Abteilung Fußball
Senioren
Liebe Sportfreunde,
Die Spiele des Wochenendes verliefen für den HSV nicht erfolgreich. 
Beide Mannschaften fuhren aus Ihren Auswärtsspielen mit leeren 
Händen nach Hause.
Die 1. Mannshaft unterlag bei SC Weisbach mit 2:1.
Die 2. Mannschaft unterlag dem FC Daudenzell mit 3:1.
Die nächsten Heimspiele finden bereits am Samstag, 7. Oktober statt.
Die 2. Mannschaft beginnt um 14.00 Uhr gegen den SV Michelbach 
und die 1. Mannschaft spielt um 16.00 Uhr gegen den SV Waldmühl-
bach.
Der HSV würde sich über eine zahlreiche Unterstützung freuen, 
damit alle 6 Punkte zu Hause bleiben.
Ralf Hofmann

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zum Grümpelschießen 2017
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Vereine, Stammtisch-, Firmen-
mannschaften und sonstige Gruppierungen aus Hüffenhardt und der 
näheren Umgebung zur Teilnahme am diesjährigen Grümpelschie-
ßen am 8. Oktober 2017 auf der Schießanlage des KKS Hüffenhardt 
recht herzlich ein.
Das diesjährige Grümpelschießen wird in gleicher Weise wie in den 
vergangenen Jahren durchgeführt. Geschossen wird mit dem Klein-
kalibergewehr 10 Schuss auf 50 m liegend auf Sandsack aufgelegt.
Eine Mannschaft besteht aus 3 nicht aktiven Schützen/-innen. Die 
Anzahl der Mannschaften pro Verein ist nicht begrenzt.
Es erfolgt eine getrennte Wertung nach Herren- und Damenmann-
schaften. Gemischte Mannschaften werden bei den Herren gewertet.
Am Sonntag, 8.10.2017 findet ab 9.00 Uhr das Vorrundenschießen 
statt. Trainingsmöglichkeiten bestehen mittwochs (ab 19.00 Uhr), 
samstags (ab ca. 15.00 Uhr) und sonntags (ab ca. 10.30 Uhr). Hier 
sind auch weitere Informationen zum Grümpelschießen zu erhalten.
Die besten 8 Mannschaften der Vorrunde qualifizieren sich für die 
Zwischenrunde, die im Anschluss an die Vorrunde geschossen wird.
Die besten 4 Mannschaften der Zwischenrunde schießen anschlie-
ßend im Finale um die Plätze.
Die Siegerehrung findet im Anschluss an das Finale statt.
Das Startgeld pro Mannschaft beträgt 9,- € incl. Munition.
Meldungen sind zu richten an: Herbert Schneider, Lessingstraße 2, 
74928 Hüffenhardt, Tel. 06268/845 (auch AB)
Meldeschluss ist der 4.10.2017 um 20.00 Uhr, anschließend wird die 
Einteilung vorgenommen.
Trainingsmöglichkeiten bestehen mittwochs ab 19.00 Uhr, samstags 
ab ca. 15.00 Uhr und sonntags ab 10.30 Uhr.
Die benötigte Munition kann im Schützenhaus erworben werden. (50 
Schuss kosten 4,- € )
Restmunition verbleibt im Schützenhaus
Meldeschluss für die Mannschaften ist Mittwoch, 4.10.2017.
Vorstandschaft 

Krebsbachtalbahn

Liebe und andere Begebenheiten
Dass man mit der Krebsbachtal-
bahn nicht nur zugfahren kann, 
konnten die begeisterten Gäste 
schon beim MusikZug am 28. 
Mai 2017 erfahren.
Jetzt hat sich der Förderverein 
Krebsbachtalbahn wieder etwas 
besonderes ausgedacht. Am 8. 
Oktober 2017 lädt der Verein 
zu einem Nachmittag der etwas 
andere Art ein. Unter dem Motto „Liebe und andere Begebenhei-
ten“ trägt das Neckarbischofsheimer Duo Corinna und Bernhard 
Lorenz Geschichten, Märchen und Lieder aus längst vergangenen 
Zeiten vor.
Die Märchenerzählerin Corinna Lorenz entführt die Zuhörer mit ihrer 
ausdrucksstarken und einfühlsamen Stimme mit weitgehend unbe-
kannte Geschichten und Märchen für Erwachsene in eine andere 
Welt. 
Ihren Geschichten, in denen es um einsame Berge, den Kraichgau 
und den Odenwald geht, fehlt es nicht an subtilem Humor, sie regen 
andererseits aber durchaus zum Nachdenken an. Begleitet wird sie 
mit darauf abgestimmten Liedern sowie Eigenkompositionen auf der 
Gitarre durch den Musiker Bernhard Lorenz.
Wir laden Sie zu diesem besonderen Nachmittag sehr herzlich ein. 
Die Veranstaltung findet am 8. Oktober 2017 um 16.30 Uhr im 
Lokschuppen in Hüffenhardt statt.
Der KulturZug startet um 15.20 Uhr am Haltepunkt Neckarbischofs-
heim Nord und bringt sie über Neckarbischofsheim, Helmhof, Unter- 
und Obergimpern und Siegelsbach direkt zum Lokschuppen nach 
Hüffenhardt. Die Rückfahrt ist nach der Veranstaltung um 18.02 Uhr 
in Hüffenhardt möglich. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen, LandMänner und andere Interessierte,
unser nächster Termin ist der 16.10.2017 um 19.00 Uhr im Familien-
zentrum Hüffenhardt.
„Wer Ohren hat zum Hören, der höre“
Im Rahmen der Gesundheitsvorsorge wird Frau Deuter einen inter-
essanten Vortrag mit neuesten medizinischen Erkenntnissen halten 
und uns einen Einblick in die Welt rund um das Gehör ermöglichen.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Bitte bei Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 oder einer anderen Vorstands-
frau anmelden.

MGV Sängerbund 1845 e.V. 
Hüffenhardt 

 

Herzliche Einladung zum herbstlichen Liedernachmittag am 
Sonntag, 15. Oktober
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem traditionellen herbstlichen 
Liedernachmittag am Sonntag, 15. Oktober um 14.00 Uhr in die 
Mehrzweckhalle Hüffenhardt.
Gastchöre aus den umliegenden Ortschaften sowie die beiden eige-
nen Chöre werden zum Gelingen dieses Nachmittages beitragen. 
Genießen Sie ein paar schöne Stunden bei Kaffee, Kuchen und 
Gesang - wir freuen uns auf viele Zuhörer/-innen.

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Oktober
14. Oktober  - Klubabend im Vereinsraum
29. Oktober - Wanderung rund um Hüffenhardt
Geschichtliche Wanderung am Samstag, 7. Oktober 2017
Treffpunkt: Um 14.00 Uhr am Rathaus in Haßmersheim
Wanderführung: Fritz Müßig
Am Samstag, 7. Oktober führt der Odenwaldklub Ortsgruppe Haß-
mersheim eine geschichtliche Wanderung auf dem Hühnerberg 
durch. Fritz Müßig, Hobbygenealoge und Heimatforscher wird uns 
auf den Hühnerberg führen und einige interessante Dinge über den 
Gipsabbau, der bereits schon im Jahre 1812 stattfand, erzählen. 
Hierzu ist jeder, der sich für Heimatgeschichte interessiert, recht herz-
lich eingeladen, auch Nichtmitglieder.
Im Schaukasten am alten Rathaus und auf unserer Homepage
im Internet unter: http:// www.owk-hassmersheim.de können Sie wei-
tere Informationen finden, schauen oder klicken Sie doch einmal rein.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs 	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Terminvorschau
Oktober
Sprechfunkunterweisung für Jugendeinsatzgruppe und Aktive im 
Vereinsheim 22.10.2017

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 7. Oktober 2017, besteht für Interessierte und Mitglie-
der des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss 
Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9.00 bis 13.00 
Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur 
und seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus Exkur-
sionen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu verges-
sen auch unser „Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die 
im Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 28. Oktober, 11. und 25. 
November sowie 9. Dezember.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link 
zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Orts-
sippenbücher.

Sonstige Bekanntmachungen

Naturpark Neckartal-Odenwald
Naturparkmärkte 2017
Sonntag, 8. Oktober, 11.00 - 17.00 Uhr 
Hirschberg-Leutershausen, An der Markthalle
Die Naturparkmärkte im Naturpark Neckartal-Odenwald sind Märkte 
zum Schauen, Erleben und Einkaufen... und ein Bekenntnis zur 
Region.
Weitere Infos unter www.naturpark-neckartal-odenwald.de

Mosbacher Markterlebnis 2017
Kino unter den Sternen
Donnerstag, 12. Oktober 2017, 20.15 Uhr
Open-Air-Kino auf dem Marktplatz.
Ein Markterlebnis der anderen Art.
In Zusammenarbeit mit der Studierendenvertretung der DHBW Mos-
bach.

Schwaben international e.V. 
Internationaler Schüleraustausch
Gastfamilien gesucht
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutsch-
land. Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude 
machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müs-
sen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche 
ausreichend Taschengeld mit.
Chile
Dt. Schule Carl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 8. Dezember 2017 bis 13. Februar 2018
58 Schüler/-innen, 16 - 17 Jahre
Dt. Schule R.A. Philippi, La Unión
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
7 Schüler/-innen, 16 - 17 Jahre
Dt. Schule in Villarrica
Familienaufenthalt: 13. Dezember 2017 bis 14. Februar 2018
9 Schüler/-innen, 16 - 17 Jahre
Peru 
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 6. Januar 2018 bis 24. Februar 2018
40 Schüler/-innen, 14 - 16 Jahre
Interessiert? Weitere Informationen bei Schwaben International e.V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/23729-
31, E-Mail: schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de

BEILAGENHINWEIS

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt folgender Firma bei:

HGV Gundelsheim
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Über 500
regionale

Ausflugsziele



SPORT REGIONAL	 Amtsblatt Hüffenhardt  •  6. Oktober 2017  •  Nr. 40

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Tag der Talente in Mosbach

12 Sportarten in zwei Stunden

Mosbach. (tvm/red). Am 
Samstag, den 14. Oktober, ver-
anstaltet der Turnverein Mos-
bach seinen  2. Tag der Talente. 

Von 15 bis 17 Uhr sind alle 
Kinder im Alter von 5 bis 11 
Jahren eingeladen, ihre sport-
lichen Fähigkeiten in der Jahn-
halle in Mosbach zu erproben. 
Auch für Geschwister, Eltern 
und Großeltern besteht die 
Möglichkeit, sich über das breit 
gefächerte Sport- und Gesund-
heitsprogramm zu informie-
ren und einzelne Disziplinen 
zu testen.

Sportliche Talente
Jedes Kind besitzt sportliche 
Talente, die es zu entdecken 
und fördern gilt. Diese För-
derung der Jugend hat sich 

der TV Mosbach zur Aufga-
be gemacht und betreibt schon 
seit Jahren eine erfolgreiche 
Nachwuchsarbeit, deren Erfol-
ge sich auf nationaler, wie auch 
internationaler Ebene zeigen.
Am „Tag der Talente“ dür-
fen die Kinder einfach und 
unkompliziert, mit viel Spaß 
und Bewegung innerhalb von 
zwei Stunden bis zu 12 ver-
schiedene Sportarten auspro-
bieren. Betreut von qualifizier-
ten Übungsleitern und Trai-
nern können die jungen Sportler 
ihre Interessen und Neigungen 

erforschen. Dokumentiert wird 
dies auf einer Durchlaufkarte, 
die ergänzt durch umfassende 
Informationen zu den Anforde-
rungen der einzelnen Sportar-
ten, die Möglichkeit bietet, die 
für die Kinder ideale Sportart 
zu finden.

Eindruck
Daneben erhalten auch die 
Eltern einen umfassenden 
Eindruck vom vielfältigen 
Sportangebot des TV Mosbach, 
mit der Möglichkeit, sich selbst 
ausführlich beraten zu lassen.

Neben Handball können weitere Sportarten ausprobiert werden ...
 Foto: imagean/iStock/Thinkstock

 Foto: iStockphoto/Thinkstock ... zum Beispiel Judo. Foto: AndreyPopov/iStock/Thinkstock

Über 2000 Teilnehmer an Allerheiligen erwartet

Hockenheimring wird wieder zum Läufermekka
(cry/red). Der 20. Hocken-
heimringlauf, der am Mitt-
woch, 1. November, ausgetra-
gen wird, wirft seine Schatten 
voraus. Bei guter Witterung 
werden über 2000 Teilnehmer 
auf dem badischen Formel-
1-Kurs erwartet.

Der Hockenheimringlauf hat 
sich mittlerweile in den Top 
10 der deutschen Zehnkilome-
terläufe etabliert. „Die gelaufe-
ne Zeit wird wie in den letzten 
Jahren wieder mit einem Chip 
gemessen“, heißt es in einer 

Presseerklärung des Veranstal-
ters ASG Tria Hockenheim.

Läufe und Startzeiten
Um 9 Uhr wird der Fünf-Kilo-
meter-Lauf gestartet, der unter 
dem Breitensportmotto „Fit-
ness für jedermann“ steht. Es 
gibt hierbei keine Altersklas-
senwertung. Die Startzulas-
sung erfolgt ab Jahrgang 2009. 
Der Bambini-Lauf für Mäd-
chen über 350 Meter folgt um 
9.40 Uhr. Die Jungs starten um 
9.50 Uhr über die gleiche Stre-
cke. Der Bambini-Lauf ist kos-

tenlos und alle Mädchen und 
Jungs bis Jahrgang 2010 und 
jünger erhalten eine Finisher-
medaille. Um 10 Uhr fällt der 
Startschuss für den Schülerlauf 
über 1100 Meter. Die weibliche 
und männliche U10 (Jahrgang 
2008-2009), U12 (Jahrgang 
2006-2007) und U14 (Jahrgang 
2004-2005) starten gemeinsam. 
Der Hauptlauf über 10 Kilome-
ter erfolgt um 10.20 Uhr. Die 
Startzulassung erfolgt ab Jahr-
gang 2005. In der Teamwer-
tung bilden beim Zehn-Kilo-
meter-Lauf fünf Läufer in Zeit-

addition ein Team. Die drei 
schnellsten Teams erhalten 
jeweils einen Pokal. Des Wei-
teren erhalten die drei teilneh-
merstärksten Schulmannschaf-
ten (mindestens zehn Teilneh-
mer) je einen Pokal.  

Anmeldung
Die Online-Anmeldung ist 
über die ASG-Homepage www.
asgtria-hockenheim.de  mög-
lich. Meldeschluss ist Montag, 
30. Oktober. Nachmeldungen 
sind noch bis 30 Minuten vor 
dem Start möglich. 
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Johannes-Diakonie Mosbach

Neubau sichert Wohn- und Lebensqualität
Mosbach. (pm/red). Vielen 
Menschen mit Behinderung 
ist der so genannte Komplex-
standort der Johannes-Dia-
konie in Mosbach zur Heimat 
geworden. Für 48 Bewohner 
und Bewohnerinnen baut die 
Johannes-Diakonie nun auf 
ihrem Gelände ein Wohn-
Pflegeheim, das ihnen auch 
in Zukunft eine hohe Lebens-
qualität sichern soll, wie die 
Verantwortlichen jetzt beim 
symbolischen ersten Spaten-
stich betonten. 

Weiterhin werden in dem Neu-
bau 18 Plätze für tagesstruk-
turierende Angebote unterge-
bracht. Das Wohn-Pflegeheim  
soll Anfang 2019 bezogen wer-
den. Die Baukosten betragen 
rund 7,5 Millionen Euro.

Eigenregie
Da der Neubau am Komplex-
standort für eine Landesför-
derung nicht in Frage kommt, 
errichtet ihn die Johannes-Dia-
konie in Eigenregie mit tatkräf-

tiger Unterstützung durch Stadt 
und Landkreis, wie der Päda-
gogische Vorstand Jörg Huber 
beim Spatenstich in einem Dan-
keswort betonte. Und der Lei-
ter des Geschäftsbereichs Woh-
nen in der Johannes-Diakonie, 
Manfred Amend, erklärte:  „Das 
Wohn-Pflegeheim ist ein wich-
tiger Baustein, um die Lebens-
bedingungen von Menschen mit 
Behinderung zu verbessern.“ 

Wohn-Pflegeheim
Das Wohn-Pflegeheim wird 
Wohnort vor allem für schwer-
mehrfachbehinderte Menschen. 
Es ersetzt das bisherige Wohn-
zentrum, das der neuen Landes-
heimbauverordnung nicht mehr 
entspricht, und entsteht an zen-
traler Stelle auf dem Gelän-
de der Johannes-Diakonie, nur 
einen Steinwurf entfernt von 
der Johanneskirche und dem 
Kultur- und Begegnungszent-
rum fideljo. Beim Spatenstich 
beschrieb der Architekt Profes-
sor Gerhard Bosch den Gästen 
das Bauprojekt näher. Ein  prä-

gnantes Gebäude am Eingang 
des Standorts soll es werden, 
das sich dennoch harmonisch 
ins Gelände einfügt und mit 
lichten Räumen sowie umlie-
genden Bewegungsflächen eine 
hohe Wohn- und Lebensqua-
lität ermöglicht.  Die Vertrete-
rin des Bewohnerbeirats, Moni-
ka Mohr, brachte abschließend 
ihre Freude zum Ausdruck, 
dass für die Menschen im neu-
en Wohn-Pflegeheim fidel-
jo und Kirche besser erreich-

bar sein werden. Sie wünsch-
te allen Projektbeteiligten „viel 
Kraft und Geduld, damit sich 
die Bewohner in ihrem neu-
en Zuhause wohlfühlen.“ Der 
Bau des Gebäudes beginnt nun 
zunächst mit umfangreichen 
Erdarbeiten. So war es ein pas-
sender Auftakt, dass sehr viele 
der Gäste nach dem offiziellen 
Teil der Feier beim Spatenstich 
mit Hand anlegten und gemein-
sam die erste Erde für das Pro-
jekt bewegten.

Projektpartner und Vertreter von  Politik, Verwaltung und Bewohnerschaft 
ließen beim Spatenstich die Erde fliegen.  Foto: Diakonie

DHBW Mosbach

Digitalisierung in Baubranche und Haustechnik
Mosbach, (pm/red), „Smart 
Home, BIM und Industrie 
4.0“ lauteten die Themen der 
zweiten Mosbacher Fachta-
gung „Branche meets Hoch-
schule“ des Studiengangs 
BWL-Branchenhandel mit 
den Spezialisierungen auf die 
Bau- und Holzwirtschaft. 

Über 110 Besucher aus Indus-
trie, Handel und Handwerk 
sowie die Studierenden des 
dritten Semesters folgten am 
14. September 2017 im Audi-
max der Dualen Hochschule 
Baden-Württemberg (DHBW) 
Mosbach den Branchentrends 
zur Digitalisierung. Mehrere 
Profis aus der Bau- und Holz-

branche präsentierten Infor-
mationen, Beispiele und Hand-
lungsfelder in den ausgewähl-
ten Schwerpunktthemen mit 
dem Fazit: Wer in der Branche 
erfolgreich vorne mit dabei sein 
will, muss auf Digitalisierung 
setzen! Die vielfältigen Einsatz-
gebiete fordern zunächst zwar 
Investitionen in Zeit und Geld, 
zahlen sich aber in verkürzten 
und transparenten Prozessen, 
kundennäheren Angeboten, 
professionelleren Serviceleis-
tungen sowie Zeit- und Koste-
neinsparungen deutlich wieder 
aus. 2018 soll die dritte Fachta-
gung unter dem Motto „Perso-
nalgewinnung für die Branche“ 
stattfinden. 

Mehrere Profis aus der Bau- und Holzbranche präsentierten Informationen, 
Beispiele und Handlungsfelder in den ausgewählten Schwerpunktthemen. 
 Foto: dhbw
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41. Bad Rappenauer Stadtfest am 17. und 18. Juni 

Abwechslungsreiches Programm auf drei Bühnen und verkaufsoffener Sonntag
(egs). Es ist wieder so weit: 
Das 41. Stadtfest am 17. und 
18. Juni stet in den Startlö-
chern. Zur Einstimmung auf 
das Wochenende heizt bereits 
am Freitagabend  – quasi als 
Warm-up – die Band Extasy 
an der Volksbankbühne beim 
Rathaus den Besuchern kräf-
tig ein. Rund um die Bühne ist 
auch an diesem Abend schon 
für Essen und Trinken reich-
lich gesorgt.

Für alle richtig los geht es dann 
am Samstag, 17. Juni, ab 15 Uhr 
und Sonntag, 18. Juni, ab 11.00 
Uhr. Dann wird zwei Tage lang 
rund ums Rathaus in der Stadt-
mitte und am Bahnhof gefeiert. 
Kulinarische, kunsthandwerkli-
che und viele andere Angebo-
te sowie ein kleiner Flohmarkt 
warten in diesem Jahr wieder auf 
die Besucher. Beim 41. Stadtfest 
können sich die Besucher auf ein 
abwechslungsreiches Programm 
auf drei Bühnen freuen. Ange-
boten werden auch Spezialitä-
ten aus der französischen Part-
nerstadt Contrexéville.

Fassanstich
Der offizielle Startschuss fällt am 
Samstag, 17. Juni, um 15.30 Uhr 
auf der Volksbank-Bühne beim 
Rathaus mit dem traditionellen 
Fassanstich, den die Stellvertre-
terin des Oberbürgermeisters 
Gundi Störner gekonnt zelebrie-
ren wird. Die Umrahmung über-
nimmt die Rappenauer Landju-
gendfanfarengilde Elsenzgau, 
die mit Pauken, Trompeten und 
ihren Fahnenschwingern den 
Fassanstich begleiten. Die Stadt-

kapelle Bad Rappenau setzt auf 
der Heermann-Rhein-Büh-
ne am Bahnhof den Startpunkt 
und unterhält die Besucher mit 
schwungvoller, rhythmischer 
und moderner Blasmusik. 

41 Jahre Stadtfest
Der Samstagabend steht dann 
ganz unter dem Motto: „41 Jah-
re Stadtfest – das muss gefei-
ert werden!“ Während auf der 
Heermann-Rhein-Bühne am 
Bahnhof mit Gonzo’s Jam Rock- 
und Popklassiker der 60er bis 
heute, Akustik-Sets, Soulkracher 
und aktuelle Chartbreaker ange-
sagt sind, tritt die sechsköpfige 
Band Nitefly bei der Rathaus-
bühne aufs Parkett. Im Zelt des 
Musikvereins Bonfeld kommen 
die Blasmusikfreunde auf ihre 
Kosten. 

Ökumenischer Gottesdienst
Der Sonntag, 18. Juni, startet um 
10.00 Uhr mit einem Ökumeni-
schen Gottesdienst in der Stadt-

mitte. Im Anschluss beginnt 
dann das Programm auf allen 
Bühnen. 

Verkaufsoffener Sonntag
Von 13.00 bis 18.00 Uhr öff-
nen die Läden zum verkaufsof-
fenen Sonntag. Ein Höhepunkt 
ist sicherlich das Drum-Spekta-
kel am Sonntagnachmittag vor 
dem Rathaus, bei dem rund 15 
Schlagzeugsets mit dabei sein 
werden.

Endspurt
Der musikalische Endspurt 
beginnt dann am späten Sonn-
tagnachmittag auf der Heer-
mann-Rhein-Bühne am Bahn-
hof mit der Band Overload, 
Cover-Rock mit den besten 
Rock-Songs der letzten Jahr-
zehnte. Das „Grande Finale“ 
am Bahnhof bestreitet danach 
die Band Sudden Inspiration, 
wo treibende Rocksongs, Hym-
nen der Musikgeschichte und 
groovige Tanznummern aufein-

andertreffen und zu einer ganz 
besonderen Soundvielfalt für 
Jung und Alt verschmelzen. 

Großes Finale
Zum „Grande Finale“ beim Rat-
haus lädt die Formation Nautil-
lus ein, sechs Vollblutmusiker, 
die sich den Covershows aus 
Rock- und Popsongs von den 
70er Jahren bis heute verschrie-
ben haben, sie wollen die Party- 
Stimmung des Stadtfestes zum 
Kochen bringen.
Natürlich ist auch für die klei-
nen Besucher etwas geboten – 
Zöpfeflechten, Kinderschmin-
ken, Luftballonkünstler sowie 
ein Dampfzügle, Hüpfburg und 
Karussell sorgen für Abwechs-
lung. Und im Rathausfoyer ist 
für die kleinsten Gäste auch wie-
der Kasper Mockert mit seiner 
Puppenbühne zu erleben. 
Neu beim Stadtfest ist die 
Fee Sorgenfrei, die gerne ihre 
Zuschauer mit den riesigen, 
wunderbar schillernden Sei-
fenblasen verzaubert. Wer wis-
sen möchte, was ein Mäuserou-
lette ist und wie es funktioniert, 
kann das beim Spielplatz erle-
ben. Neben dem beliebten mit-
telalterlichen Glücksspiel gibt es 
auch eine liebevoll eingerichtete 
Mäusewelt anzusehen.
Nicht zu vernachlässigen ist 
auch das kulinarische Angebot 
der Rappenauer Vereine und 
Gastronomen, die sich für das 
Stadtfest ganz besonders viel 
Mühe geben und die Besucher 
herzlich einladen, die Mahlzei-
ten auf dem Stadtfest einzuneh-
men oder auf jeden Fall mal hier 
und da etwas zu probieren. 

Am Bahnhof zieht die Heermann-Rhein-Bühne die Besucher an.

Live in der Heilbronner Harmonie: Rainhard Fendrich - „Für immer a Wiener“

Mit kleiner Besetzung und akustischen Instrumenten: „Für immer a Wiener“
(pt). Er ist einer der erfolg-
reichsten Musikexporte Öster-
reichs, seine Karriere „Made 
in Austria“ hat sich längst über 
Europa ausgeweitet. Rainhard 
Fendrich ist Kult, seit über 30 
Jahren begeistert er seine Fans 
mit tiefgründigen und unter-
haltsamen Songs. Mit seinem 
aktuellen Album „Schwarz-

oderweiss“, das gleichzeitig sein 
neuntes Nummer-Eins-Album 
ist, spielte Fendrich im Früh-
jahr 2017 eine restlos ausver-
kaufte Tournee.
Mit kleiner Besetzung und 
akustischen Instrumenten wird 
der Österreicher mit der Tour 
„Für immer a Wiener“ am 
Samstag, 10. März 2018 um 20 

Uhr auch in Heilbronn in der 
Harmonie live zu sehen sein.
Mit „Schwarzoderweiss“ hat 
der geborene Live-Entertai-
ner Rainhard Fendrich das 
vielleicht tiefgründigste und 
intensivste Album seiner Kar-
riere aufgenommen, das auch 
das musikalische Konzept der 
2018 anstehenden „Für immer 

a Wiener“-Tour beeinfluss-
te. Hierbei zeigt Fendrich den 
Fans ein anderes musikalisches 
Gesicht. Und so wird er sei-
ne großen Hits und ein paar 
Überraschungen ganz neu und 
akustisch – aber dennoch in 
gewohnter Fendrich-Manier – 
präsentieren.
Info: www.provinztour.de

Seit Jahrzehnten begeistert die Geschichte „Die Schöne und das Biest“ die Generationen

Die Schöne und das Biest in der Heilbronner Harmonie
(red.) Im Frühjahr 2018 kehrt 
die weltberühmte Liebesge-
schichte als Musicalprodukti-
on auf die Bühnen Deutsch-
lands zurück. Am Samstag, 7. 
April, ist „Die Schöne und das 
Biest – Das Musical“ um 20.00 
Uhr auch in Heilbronn in der 
Harmonie zu erleben.

Eine der großartigsten Liebes-
geschichten, die je erzählt wur-
den, diente als Grundlage für 
ein Stück, das Musicalträume 
wahr werden lässt. Produzen-
tin Andrea Friedrichs ist es mit 
„Die Schöne und das Biest – das 
Musical“ gelungen, ein wunder-
bar romantisches und bewegen-
des Musical auf die Bühne zu 
bringen. Es ist die Geschichte 
der schönen Belle, die aus Lie-
be zu ihrem Vater in einem ver-
wunschenen Schloss gefangen 
wird.
Der Besitzer des Schlosses ist das 
schreckliche Biest, ein Prinz, der 

aufgrund seiner Selbstsucht ver-
zaubert wurde und nur durch 
wahre Liebe von seinem Schick-
sal befreit werden kann.
Während Bella trotz ihrer 
Angst dem Biest langsam 
näher kommt, erliegen auch die 
Zuschauer nach und nach sei-
nem wilden Charme und erken-
nen sein wahrlich gutes Herz.
Die Geschichte dieser einzigar-
tigen, großen Liebe ist eines der 
ältesten Märchen der Welt. Die 
Erzählung um die schöne Belle 
und das furchteinflößende Biest 
wurde bereits mehrmals verfilmt 
und lockte zahlreiche Besucher 
weltweit in die Kinos. Die Neu-
verfilmung, die im Frühjahr 
2017 von Walt Disney präsen-
tiert wurde, stieg weltweit auf 
Platz 1 der Kinocharts ein.
„Die Schöne und das Biest – 
Das Musical“ ist eine poeti-
sche Mischung aus Romantik 
und Dramatik, düsterer Atmo-
sphäre und absoluter Lebens-

freude. Einzigartige Bühnen-
bilder, atemberaubende Licht-
effekte und die hoch gelobte 
Musik des Komponisten Martin 
Doepke, vereint mit einer mär-
chenhaften Bühnengeschichte, 
sorgen für ein Musicalerlebnis 
der besonderen Art. Der Vor-

verkauf für dieses Musical hat 
soeben begonnen. Karten gibt 
es bei den Geschäftsstellen der 
Tageszeitungen, bei der Tourist 
Information Heilbronn, bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen 
sowie online auf
www.provinztour.de

Bild: Provinztour

Jazz und Einkauf in Heilbronn verwandelt Innenstadt in Open-Air-Festival

Von Tom Gaebel bis Tropical Beat
(red.) Jazz und Einkauf - das 
steht für ein über die Grenzen 
der Region hinaus bekanntes 
Open-Air- Festival in der Heil-
bronner Innenstadt. Auf vier 
Bühnen gibt es hochkarätigen 
Pop, Jazz und Loungemusik. 
Am zweiten Oktoberwochen-
ende, 7. und 8.10.2017 prä-
sentieren die Heilbronner Ein-
zelhändler mit der Heilbronn 
Marketing GmbH seit mehr 
als 20 Jahren ein Wochenende 
der Musik und des Shoppings.

In diesem Jahr wird unter ande-
rem der international auch als 
Doktor des Swing bekannte Tom 
Gaebel für Stimmung sorgen. 
Die Geschäfte in der City haben 
auch am Sonntag geöffnet und 
das Kulinarium auf dem Markt-
platz lädt als großes Outdoor-
Restaurant zum Schlemmen ein.
Der fünffache Jazz-Award-
Gewinner Tom Gaebel gibt sich 
in diesem Jahr bei Jazz und Ein-
kauf in Heilbronn die Ehre. „Sein 
knackiger Big-Band-Sound und 

sein Stil des Easy-Listenings 
passen einfach perfekt für unse-
re Veranstaltung“, sagt Projekt-
leiterin Andrea Jenner (Heil-
bronn Marketing GmbH). Der 
geborene Gelsenkirchener setzt 
mit seinem aktuellen Programm 
„License to Swing“ großen Film-
Songs wie James Bond Hits ein 
Denkmal.
Auf der Bühne am Kiliansplatz 
wird der bekennende Smoking-
träger für stilvolle Unterhaltung 
sorgen. Wer Hits von Bob Mar-
ley oder Alpha Blondy mag, 
dürfte an der Bühne am Woll-
haus richtig aufgehoben sein. 
Hier spielt Tropical Beat, eine 
Band mit Musikern aus Angola, 
Togo, Uganda und Deutschland 
karibische Afro-Musik zum Mit-
tanzen. Hauptsächlich Soul und 
Blues aus den 60er-Jahren prä-
sentieren Penny and the Rhythm 
Kings auf der Bühne am K3. Stil-
echt aber mit eigenem Charme 
interpretiert die Stuttgarter 
Band die Hits von damals. Auf 
der Bühne am Marktplatz heizt 

Albie Donnelly Supercharge den 
Besuchern ein. Für sein feuri-
ges Saxofonspiel hat sich Albie 
Donnelly europaweit einen 
Namen in der Szene des zeitge-
nössischen Rhythm and Blues 
gemacht. Zunächst von den Kir-
chentreppen vom Deutschor-
densmünster St. Peter und Paul 
aus spielt die Blassportgrup-
pe. Später wechseln die lusti-
gen Entertainer aus Mannheim, 
Speyer und Köln auf die Bühne 
am Kiliansplatz.
Bereits am Samstag ist in der 
Fußgängerzone der Innenstadt 
einiges geboten: zahlreiche 
Imbissstände sowie ein Karus-
sell in der Sülmerstraße sorgen 
auch am Tag vor der großen 
Musikshow für Unterhaltung in 
der City.
Am Sonntag werden auf dem 
bestuhlten Marktplatz im soge-
nannten Kulinarium die Gastro-
nomen aus der Region bereits ab 
12.00 Uhr mit regionalen Köst-
lichkeiten auf diesen musikali-
schen Sonntag einstimmen. 

Verkaufsoffener Sonntag
Der Heilbronner Handel hat 
am Sonntag, 8. Oktober von 
13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet 
und hält viele Aktionen für die 
Besucher und Kunden bereit. 
Beteiligt sind der Handel in der 
Innenstadt, der XXXL Bierstor-
fer in Böckingen und Pflanzen 
Kölle in Neckargartach. Öff-
nungszeiten am Sonntag: 12.00 
bis 18.00 Uhr: Kulinarium auf 
dem Marktplatz. 13.00 bis 18.00 
Uhr: Öffnung der Geschäfte in 
der Innenstadt. Das Musikpro-
gramm beginnt um 13.00 Uhr
Weitere Infos unter
www.heilbronn-marketing.de

Bild: Heilbronn-Marketing
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Audi Forum Neckarsulm: „Im Zeichen der Liebe“

Einblick in eine leidenschaftliche Beziehung
(le). Die beiden deutschen 
Schauspieler Angelika und 
Robert Atzorn sind am Frei-
tag, 13. Oktober 2017, um 20 
Uhr zu Gast im Audi Forum 
Neckarsulm. Das Ehepaar liest 
aus dem emotionalen Brief-
wechsel zwischen dem Dich-
ter Arthur Schnitzler und der 
Schauspielerin Adele Sand-
rock, die im 19. Jahrhundert 
eine stürmische Beziehung 
führten.

Arthur Schnitzler und Adele 
Sandrock verliebten sich bei der 
gemeinsamen Arbeit im Theater, 
als die junge Frau die Hauptrol-
le im Bühnenstück „Märchen“ 
des Dichters spielte. Auch das 
Ehepaar Atzorn lernte sich bei 
der Arbeit kennen. Ihre Lie-
be hält schon mehr als 40 Jah-
re. Anders bei Schnitzler und 
Sandrock: Unzählige Briefe und 
Tagebuchaufzeichnungen sind 

die Zeugen der kurzen, aber 
intensiven Beziehung. Angeli-
ka und Robert Atzorn stellen 

eine Auswahl dieser Dokumente 
und Ausschnitte aus dem Werk 
Schnitzlers szenisch dar. Regie 

führt die internationale Regis-
seurin Sigrid Herzog.
Robert Atzorn ist bekannt durch 
zahlreiche deutsche TV-Serien 
und Filme. Er erhielt für seine 
schauspielerische Leistung unter 
anderem die Goldene Kamera 
und den Grimme-Preis. 
Die frühere Tänzerin und The-
aterschauspielerin Angelika At-
zorn spielte sowohl in nationa-
len als auch in internationalen 
Produktionen mit.

Tickets
Karten für die Veranstaltung 
im Audi Forum Neckarsulm 
am Freitag, 13. Oktober 2017, 
sind erhältlich an allen Reser-
viX-Vorverkaufsstellen, im 
Internet unter www.reservix.
de, am Zentralen Empfang im 
Audi Forum Neckarsulm sowie 
unter der Telefonnummer 07132 
31-70110. Einlass ist um 19 Uhr, 
Beginn um 20 Uhr.

Angelika und Robert Atzorn Foto: pr

„Weltklassik am Klavier“ im Wasserschloss Bad Rappenau

„Sans Orchestre!!“ mit István Lajkó
(egs). Am Sonntag, 8. Oktober, 
17.00 Uhr, gastiert der PIanist 
István Lajkó im Wasserschloss 
Bad Rappenau. 

Ein Klavierkonzert ganz ohne 
Orchester? Eigentlich ganz nor-
mal. Aber: Heute werden hier 
Orchesterwerke „Sans Orchest-
re“ gespielt. Die Rhapsodie von 
Bartók ist ein Frühwerk, das 
an die Ungarischen Rhapso-
dien Liszts erinnert, zeigt aber 
Einflüsse von Richard Strauss. 
Das Stück hat auch eine Kla-
vierkonzert-Fassung. Jetzt wird 
aber alles solo auf dem Kla-
vier gespielt. Die zwei Wagner-
Liszt-Transkriptionen aus dem 
fliegenden Holländer sind die 
berühmtesten Teile dieser Oper, 
dann kommt eine mitreißen-
de Balakirev-Operfantasie aus 
Glinkas Werk „Ein Leben für 
den Zaren“, alles ohne Orches-
ter! Zum Schluss spielt Lajkó 
die dritte Schumann-Sonate mit 
dem Untertitel „Concert sans 
Orchestre“, ein leidenschaftli-
ches Werk über Liebesleid und 

Liebesfreud, in dem Clara Schu-
manns Thema im Mittelpunkt 
brilliert.

István Lajkó
Der ungarische Pianist István 
Lajkó ist ein erfahrener Interpret 
am Klavier und ausgezeichneter 
Künstler mit einer faszinieren-
den Persönlichkeit. 
Lajkó, geb. 1982, begann mit 
acht Jahren mit dem Klavier-
spielen. 2001 nahm er sein Stu-
dium an der Franz Liszt Acade-
my in Budapest unter Profs. Fal-
vai, Szokolay und Wagner auf 
(Abschluss 2007: mit Auszeich-
nung). Er studierte bei Prof. 
Raekallio an der HMT Hanno-
ver, und folgte diesem an die 
Juilliard School NY. 
Lajkó hat zahlreiche internati-
onale Wettbewerbe und Preise 
gewonnen, u.a. die Liszt-Bartók 
Competition Budapest und ein 
Yamaha Stipendium. Er konzer-
tierte in ganz Europa, China und 
den USA und hat eine CD, hoch 
gelobt von Kritikern, mit Wer-
ken von Ligeti und Schumann 

veröffentlicht. Zurzeit arbeitet er 
am Konzertexamen an der HM 
Liszt Weimar. 

Tickets
Karten für das Konzert am 
Sonntag, dem 08.10.2017, um 
17:00 Uhr im Wasserschloss Bad 

Rappenau,  Hinter dem Schloss 
1, 74906 Bad Rappenau kosten 
20 Euro, Studenten zahlen 15 
Euro, Jugendliche bis 18 Jahren 
haben freien Eintritt. Platzre-
servierungen: telefonisch unter 
0211/9365090 oder per E-Mail 
an info@weltklassik.de.

István Lajkó Foto:  Péter Hermann
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Apotheken gewährleisten eine � ächendeckende Versorgung der 
Bevölkerung mit Medikamenten. Darüber hinaus bieten sie zahl-
reiche Dienstleistungen an, die weit über die Beratung zu Medi-
kamenten hinausgehen. Ein wichtiger Service ist etwa der Boten-
dienst, mit dem Arzneimittel direkt nach Hause geliefert werden. 
Die Apotheken beraten auch zu den � emen Ernährung, Impfung, 
Prävention sowie Blutzucker- oder Blutdruckselbstkontrolle, aber 
auch zu sozialen Fragen wie etwa P� egebedür� igkeit. 

Keine Frage, eine große Stärke 
der Apotheken vor Ort ist die 
persönliche Beratung der Kun-
den. Der unsachgemäße Um-
gang mit Arzneimitteln birgt 
Gefahren. Bei falscher Einnah-
me oder Anwendung können 
Medikamente mehr schaden als 
nützen. Besonders gefährlich 
ist es, sich Arzneien außerhalb 
des regulären Handels zu be-
scha� en. Vor Eigenmedikation 
und selbst gestellter Diagnose 
gilt es zu warnen. Gefährlich ist 
es deshalb, weil Empfehlungen 
etwa aus dem Internet die indi-
viduellen Besonderheiten nicht 
berücksichtigen. In einer guten 
Apotheke werden dagegen auch 
bei Alltagserkrankungen wie 
Erkältungen, bestimmte Fakten 
abgefragt. Etwa wie lange bei-
spielsweise ein Husten besteht, 
ob er trocken oder produktiv ist, 
und auch welche Medikamente 
der Kunde ansonsten einnimmt. 
O�  genügt die Beratung durch 
den Apotheker, denn der weiß 
über die Medikamente bestens 
Bescheid. In ernsteren Fällen ist 
der Arztbesuch unabdingbar. 
Unterstützend beantwortet dann 
der Apotheker die noch o� enen 
Fragen und klärt noch einmal in 
Ruhe und Ausführlichkeit über 
die einzunehmenden Arznei-
mittel auf.

Neben der Abgabe von Fertig-
arzneimitteln auf Rezept erfül-
len die Apotheken eine weitere 
wichtige Versorgungsaufgabe 
im Gesundheitswesens. Sie stel-
len Spezialrezepturen her. Diese 
haben einen großen Einsatz-
bereich. Zum Beispiel für Kin-
der, für die es noch keine Fer-
tigarzneimittel in der richtigen 
Dosierung gibt. Oder auch für 
Allergiker, die Präparate ohne 
Konservierungsmittel brauchen.

Prävention und Notdienst

Im Rahmen der Prävention wer-
den von Apotheken Gesundheits-
tests angeboten (z. B. die Über-
prüfung der Lungenfunktion, die 
Blutdruck-, die Blutzucker- und 
die Cholesterol-Bestimmung). 
Zum Verleihsortiment der Apo-
theken gehören kostenintensive 
Hilfsmittel (Inhalations- und 
Blutdruckmessgeräte). Die 
Versorgung mit Inkontinenz-
produkten, das Anmessen von 
Kompressionsstrümpfen und 
das Überprüfen der Hausapo-
theke sind weitere Dienstleistun-
gen. Nicht zuletzt garantieren 
Apotheken Tag und Nacht die 
Versorgung mit lebenswichtigen 
Arzneimitteln über den Apothe-
ken Notdienst. (red/apotheker.
de/Apotheken Umschau)

APOTHEKEN 
IN DER REGION
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Rezepturen aus der Apotheke

Neben der Abgabe von verordneten Fertigarzneimitteln auf Rezept 
erfüllen die niedergelassenen Apotheken eine weitere wichtige 
Versorgungsaufgabe innerhalb des Gesundheitswesens. Sie stellen 
individuelle Rezepturen her. Sehr o�  werden solche speziell ange-
fertigten Medikamente für Kinder oder auch Säuglinge benötigt. 
Denn die meisten Fertigarzneimittel sind in ihrer Wirkstärke auf 
erwachsene Patienten ausgerichtet. 

Viele Kapseln, Tabletten aber 
auch Salben und Cremes sind 
darum für Säuglinge und Kin-
der nicht geeignet, berichtet 
Christoph Gulde, Vizepräsident 
des Landesapothekerverbandes 
Baden-Württemberg (LAV): 
„Tabletten und Kapseln sind für 
Kinder o�  nicht einsetzbar, weil 
sie die Mittel schon wegen der 
Größe nicht schlucken können. 
Dazu kommt, dass die Medi-
kamente für Kinder zu hoch 
dosiert sind. Apotheken in der 
Nähe von Kinderärzten werden 
häu� g als Fachleute gebraucht, 
wenn es darum geht, die Arz-
neien an die kleinen Patienten 
anzupassen.“ Dazu werden Kap-
seln beispielsweise im Labor der 
Apotheke geö� net, der Inhalt 
wird abgewogen, gemörsert und 
so in angepasster Dosierung in 

neue Kapseln befüllt. Von den 
Eltern kann der fein vermah-
lene Wirksto�  dem Säugling 
dann aus der Kapsel mit dem 
Milch� äschchen oder dem Brei 
verabreicht werden. Speziell bei 
schweren Erkrankungen bei 
Kleinkindern oder sogar Neu-
geborenen, die mit Fehl- oder 
Missbildungen an Herz oder 
Niere zur Welt kommen, kann 
auf die hochkomplexe und ver-
antwortungsvolle Aufgabe der 
Rezepturerstellung nicht ver-
zichtet werden. Auch Kinder 
mit Krebserkrankungen müs-
sen dann schon sehr früh mit 
Opioiden versorgt werden, wo 
es sehr penibel auf die korrek-
te Dosierung ankommt. Doch 
auch bei weniger dramatischen 
– aber nicht minder belastenden 
– Erkrankungen wie Psoriasis 
(Schuppen� echte), Neuroder-
mitis oder Ekzemen sind Apo-
theker gefragt. Gulde: „Gerade 
bei Hauterkrankungen verord-
nen die Fachärzte sehr häu� g 
Rezepturen. Die Anfertigung in 
der Apotheke stellt sicher, dass 
der Patient sein Arzneimittel ex-
akt so dosiert erhalten kann, wie 
es seine Erkrankung im Moment 
erfordert.“ 
(www.apotheker.de/red)Foto: Whitestorm/iStock/Thinkstock
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Hausapotheke –  
nicht nur im Krisenfall wichtig

Für die kleinen Wehwehchen des Alltags wie beispielsweise Kopf-
schmerzen, Erkältungen und kleinere Verletzungen sind Medika-
mente und Pflaster schnell besorgt: Die nächste Apotheke ist ja 
meist nicht weit, und dort ist alles Notwendige verfügbar. 

Doch manchmal muss es 
schnell gehen. Mit einer gut be-
stückten Hausapotheke ist man 
dann auch bei jedem kleinen 
Notfall bestens gerüstet.
„In vielen Haushalten ist die 
Hausapotheke allerdings eine 
Sammlung von alten und abge-
laufenen Medikamenten“, sagt 
Markus Kuhn vom Serviceteam 
der KKH Kaufmännische Kran-
kenkasse in Heilbronn. „Das 
kann sogar gefährlich werden, 
wenn Medikamente ihr Halt-
barkeitsdatum überschritten 
haben.“ Zur richtigen Zusam-
menstellung der Hausapotheke 
gibt der Apotheker wichtige 
Tipps und hält die erforderli-
chen Produkte bereit.

Das gehört unbedingt in 
eine Hausapotheke:

• Persönliche, vom Arzt ver-
schriebene Medikamente

• Erkältungs- und fiebersen-
kende Mittel

• Mittel gegen Schmerzen, 
Durchfall, Übelkeit und Er-
brechen

• Mittel gegen Insektenstiche 
und Sonnenbrand

• Elektrolyte zum Ausgleich ei-
nes Flüssigkeitsverlustes 

• Fieberthermometer und Split-
terpinzette 

• Haut- und Wunddesinfekti-
onsmittel 

• Verbandsmaterial, so wie es 
auch ein Autoverbandskasten 

nach DIN 13164 enthält, also: 
Mull-Kompresse, Verband-
schere, Pflaster und Binden, 
Dreieckstuch

Regelmäßige Kontrolle 

„Kontrollieren Sie regelmäßig 
die Medikamente in Ihrer Haus- 
apotheke“, empfiehlt Kuhn. „Bei 
Medikamenten ohne Verfalls-
datum notieren Sie das Ein-
kaufsdatum. Abgelaufene Arz-
neien gehören in den Hausmüll 
oder Sie geben sie an Ihre Apo-
theke zurück, die eine fachge-
rechte Entsorgung sicherstellt.“ 
Das Ablaufdatum kennzeichnet 
die Haltbarkeit von Medika-
menten. In der Packungsbeilage 
findet man Hinweise darauf, in 
welchem Zeitraum das Arznei-
mittel nach der Öffnung aufge-
braucht bzw. entsorgt werden 
sollte. Hier steht auch, wie das 
jeweilige Medikament aufzube-
wahren ist. Durch unsachgemä-
ße Lagerung können Arznei-
mittel verderben. Verdorbene 
Medikamente erkennt man da-
ran, dass Gele, Cremes, Salben 
oder Zäpfchen sich verflüssigt 
oder verfärbt haben, Tabletten 
Verfärbungen oder Risse zei-
gen,  Verpackungen aufgebläht 
sind,  Medikamente streng rie-
chen, Tropfen, Säfte oder In-
jektionspräparate flockig oder 
eingetrübt sind. Im Zweifelsfall 
prüft der Apotheker die Ver-
wendbarkeit. (KKH/AOK/red)

Foto: Comstock/Stockbyte/Thinkstock

Wer sich eine dicke Erkältung eingefangen hat, lässt nichts unver-
sucht, die lästigen Viren wieder loszuwerden, die Palette der Mög-
lichkeiten reicht von unzähligen Hausmitteln bis hin zum Antibio-
tikum. Dabei raten die Apotheker dringend, nicht unbedingt zum 
nächstbesten Medikament zu greifen.

Nasendusche und Hilfe aus 
der Natur
Bei trockenen Schleimhäuten 
oder einer akuten Mittelohrent-
zündung kann eine Nasendusche 
hilfreich sein. Sie spült die Nasen-
schleimhäute gründlich durch 
und löst dadurch zähen Schleim. 

Ihr Apotheker berät Sie zur rich-
tigen Anwendung der Nasendu-
sche. Häufig ist der erste Schritt 
bei einer Erkältung, sich mit ho-
möopathischen und pflanzlichen 
Arzneimitteln auszustatten, um 
das Immunsystem zu stärken. 
Mittel mit dieser Wirkung ent-
halten meist Extrakte aus Efeu, 
Schlüsselblumen, Thymian oder 
Eukalyptus und dienen auch zur 
Prophylaxe.

Vitamine, Pastillen und 
Tropfen 
Viele greifen bei Erkältungs-
symptomen auch zu Vitamin-
präparaten. Um Halsschmerzen 
zu bekämpfen, raten Apotheken 
meist zu Gurgellösungen, Pastil-
len, Saft oder Tropfen. Sie sind 
ebenfalls pflanzlich und enthal-
ten Extrakte aus Salbei, Thymian 
und Isländisch Moos.
 
Individuelle Beratung
Bei der Beratung erkundigt sich 
der Apotheker zunächst genau 
nach Ihren Beschwerden. Dem-
entsprechend werden verschiede-
ne Medikamente empfohlen und 
in ihrer Wirkung beschrieben. 
Dabei sollte man aber niemals 
vergessen, dass Arzneimittel den 
Krankheitsverlauf nicht verkür-
zen, sondern lediglich die Symp-
tome lindern können. (red)

Foto: iStock/Thinkstock

Wozu rät der Apotheker bei Erkältungen?

Damit Wunden keine unschönen Narben zurücklassen, sollte man 
diese Ratschläge beherzigen:
• Mangelnde Wundreinigung und -desinfektion ist einer der am 

häufigsten auftretenden Fehler.
• Wichtig: Ein Arztbesuch sollte bei Wunden, die klaffen, bei de-

nen Hautschichten wie weggeklappt aussehen oder die von 
Tieren stammen, unbedingt erfolgen, um Infektionen zu ver-
meiden.

• Einer Narbenbildung lässt sich durch regelmäßige Wundmas-
sagen, kombiniert mit speziellen Präparaten wie zum Beispiel 
einem Narben-Gel, vorbeugen.

• Mit der Narbenmassage darf frühestens begonnen werden, 
wenn der Schorf abgefallen ist und die vollständig geschlosse-
ne Wunde hellrosa und erhaben aussieht. (djd/red)

Dauerhafte Spuren vermeiden



Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die ö� entliche Stadtführung am Sonntag 
erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von Montag 
bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen 
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

BTB Bad Rappenauer Touristikbetrieb 
GmbH
Ermäßigter Eintrittspreis bei Kultur- und 
Festveranstaltungen der BTB Bad Rappenau
Salinenstraße 37, 74906 Bad Rappenau

Silvia Lindewirth - Fußp� ege
Sie erhalten bei einer Fußp� ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder 
eine Creme-Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

P� egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt 
auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bil� nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Sche� elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Juwelier Lilo Rolfsen
20 % Rabatt auf das gesamte Angebot 
(ausgenommen sind Reparaturen und 
Sonderanfertigungen)
Kirchbrunnenstraße 3, 74177 Bad Friedrichshall

Body & Face Kosmetikstudio
Zu allen Gesichtsbehandlungen erhalten Sie 
eine gratis Spezialbehandlung für Ihre Hände
Damaschkestraße 24, 74177 Bad Friedrichshall

Zirkus Charles Knie
10,– € pro Person auf der Tribüne statt 26,– € 
Vollpreis
15,– €  pro Person in der Loge (1. oder 2. Loge) 

statt 34,– € (32,– €) Vollpreis
Rabatt wird nur an Zirkuskasse gewährt. 
Pro Card können max. 4 Tickets gekauft werden.
www.zirkus-charles-knie.de
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STELLENANGEBOTE

Rhein-Neckar-Zeitung sucht
Zusteller (m/w)

• auf 450-Euro-Basis
• selbständiges Arbeiten
• sicherer Arbeitsplatz
VSZ Mosbach GmbH • Gartenweg 9 • 74821 Mosbach
Hr. Büchner oder Hr. Iannello • Tel. 06261 – 9322-7100

E-Mail: Zusteller@Rhein-Neckar-Post.de

DER MINI COOPER S.
WIR FREUEN UNS AUF SIE.

HÖHENFLÜGE
GANZ DICHT
AM BODEN.

FINANZIERUNGSBEISPIEL:
MINI COOPER S 3-TÜRER.
Neuwagen, 141 kW (192 PS), Chili Red, MINI Yours Leder Lounge
Carbon Black, John Cooper Works Exterieur Paket, Ausstattungspaket
Wired, Ausstattungspaket Pepper, BusinessPackage, u.v.m.

Monatliche Rate: 249,00 EUR*

Fahrzeugpreis: 39.396,00 EUR
Anzahlung oder Ihr
Gebrauchter: 6.495,20 EUR
Darlehenszielrate: 21.273,84 EUR
Nettodarlehens-
betrag: 28.161,80 EUR

Kraftstoffverbrauch: kombiniert: 5,8-5,7 l/100 km, innerorts: 7,7-7,6 l/100 km,
außerorts: 4,8-4,6 l/100 km, CO

2
-Emission kombiniert: 136-133 g/km, Ener-

gieeffizienzklasse D. Zzgl. Zulassung und Transport i.H.v. 860,00 EUR.

*Ein unverbindliches Finanzierungsbeispiel der BMW Bank GmbH, Heide-
mannstr. 164, 80939 München; alle Preise inkl. 19% MwSt.; Stand 09/2017.
Ausgestattet mit Schaltgetriebe. Statt der Anzahlung nehmen wir gerne Ihr
Gebrauchtes Automobil in Zahlung. **Gebunden für die gesamte Vertrags-
laufzeit. 1Optionale weitere Finanzierungsvertragsleistung. Als zusätzliche
Sonderausstattung ist das Fahrzeug mit einem Servicepaket ausgestattet.
Einzelheiten ergeben sich aus der Zusatzvereinbarung Servicepaket.

69123 Heidelberg
In der Gabel 12
Tel.: 06221/7366-110, Herr Bienert
www.mini-krauth.de

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

DER MINI COOPER S 3-TÜRER.

Endecken Sie jetzt das John Cooper Works Exterieur
Paket zu attraktiven Konditionen.

Sollzinssatz p.a.**: 2,46 %
effektiver Jahreszins: 2,49 %
Laufzeit: 36 Monate
Darlehens-
gesamtbetrag: 29.988,84 EUR

Abb. zeigt MINI Cooper S 3-Türer. Motorisierung laut Angebot.

Unsere weiteren Standorte:
Meckesheim, Sinsheim,Walldorf,
Hockenheim und Mosbach.

MINI Service Standorte:
Hockenheim, Sinsheim.
iPhone Apps erhältlich

mit Service Inclusive1

Wir vermitteln Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW
Bank GmbH, Heidemannstr. 164, 80939 München.

Inspired by

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

Foto: iStock/Thinkstock

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
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AUSBILDUNG, STUDIUM,
WEITERBILDUNG

Jetzt in die berufliche Zukunft starten und wirklich
etwas bewegen, mit einer spannenden Ausbildung bei
der BENZ GmbH & Co. KG Baustoffe.

 Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel
 Kaufmann/-frau für Büromanagement
 Kaufmann/-frau für E-Commerce
 Fachkraft (m/w) für Lagerlogistik
 Fachinformatiker/in

Informiere dich jetzt im Web auf www.benz-baustoffe.de

Auwiesen 4, 74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263/6490, karriere@benz-baustoffe.de

Wir suchen zum 1. August 2018 für unsere
Zentrale in Neckarbischofsheim

Auszubildende m/w

Wenn Wissenslücken schnell 
und nachhaltig geschlossen 
werden sollen, ist Nachhilfe-
unterricht eine gute Lösung. 
Diese Lernunterstützung 
kann in speziellen Instituten 
oder auf privater Basis erteilt 
werden. 

Nachhilfe allein oder in 
einer Gruppe
In nahezu allen Schulfächern 
wird Nachhilfe angeboten. 
Besonders häu� g ist die In-
anspruchnahme der Dienst-
leistung in den Hauptfächern 
Deutsch und Mathematik, 
aber auch in Fremdsprachen 
und in den Naturwissenschaf-
ten. Während Nachhilfein-
stitute häu� g Unterricht in 
einer Gruppe von bis zu fünf 
Schülern anbieten, können Sie 
auf privater Basis eine Einzel-
nachhilfe buchen. Die meis-
ten Institute bieten ebenfalls 
Einzelnachhilfe an. Diese ist 
jedoch teurer, als wenn Sie 
einen privaten Nachhilfeleh-
rer engagieren. Beide Formen 
der Nachhilfe haben Vor- und 
Nachteile. Die Einzelnachhilfe 
kommt Schülern zugute, die 
allein besser lernen können 
oder spezi� sche Probleme 
haben, die in einer kleinen 
Gruppe nicht so gut behandelt 
werden können. Viele Schüler 
gehen lieber in die Gruppen-
nachhilfe, weil sie gern im 
Team mit anderen lernen. Au-
ßerdem können sich die Schü-
ler gegenseitig helfen.

Ein gutes Nachhilfeinstitut 
� nden
Nachhilfeinstitute gibt es in 
allen größeren Städten. Sie 
können Ihr Kind dort für die 
Betreuung in einem oder in 
mehreren Fächern anmelden. 
Die Kosten werden in einem 
Vertrag geregelt. Achten Sie 
auf die Kündigungsfristen 
und binden Sie sich nicht all-
zu langfristig. Die Vorteile 
liegen in der kontinuierlichen 
Betreuung durch Fachkrä� e. 
Ausfall durch Krankheit ist 
nicht zu erwarten, da sich die 
Nachhilfelehrer gegenseitig 
vertreten. Ihr Kind muss die 
Schule jedoch aufsuchen und 
Einzelnachhilfe ist in einem 
Institut recht teuer.

Der private Nachhilfelehrer 
kommt nach Hause
Der Vorteil privater Nachhil-
fe liegt darin, dass vor allem 
Schüler und Studenten recht 
preiswert arbeiten. Sie kom-
men zu Ihnen nach Hause 
und fördern das Kind indivi-
duell nach seinem Bedarf. Von 
Nachteil ist die Beschränkung 
auf einige wenige Fächer. Ist 
der Nachhilfelehrer krank, 
fällt der Unterricht in der Re-
gel aus. Ob Sie ein Nachhilfe-
institut aufsuchen oder eine 
private Einzelnachhilfe enga-
gieren möchten, liegt ganz in 
Ihrem Ermessen. Beide Ver-
mittlungsformen haben Vor- 
und Nachteile. 
(Content.de, Autor jettegsk/red)

Nachhilfeunterricht

Foto: Highwaystarz-Photography/iStock/Thinkstock

Die neue Studie des Instituts 
für Arbeitsmarkt- und Berufs-
forschung (IAB) zur „Quali-
� zierung in der Altenp� ege 
verbessert die Beschä� igungs-
chancen“ macht deutlich, dass 
sich die Teilnahme an einer 
geförderten Weiterbildungs-
maßnahme im Bereich der 
Altenp� ege auszahlt. Sowohl 
kürzere Weiterbildungen als 
auch längere Umschulungen 
können die Arbeitsmarktsitu-
ation der Arbeitslosen deut-
lich verbessern, so die Studie. 
Eine Umschulung zur Alten-
p� egefachkra�  erhöht die Be-
schäftigungswahrscheinlich-
keit der Teilnehmenden um 
bis zu 37 Prozentpunkte im 
SGB II bzw. 32 Prozentpunkte 
im SGB III. Von den wieder-

beschä� igten Teilnehmenden 
bleibt ein relativ hoher Anteil 
langfristig im P� egebereich: 
Nach einer kürzeren Weiter-
bildung sind es 50 %, nach 
einer Umschulung sogar 70 %. 

Dazu erklärt bpa-Präsident 
Bernd Meurer: 
„Die Studie bestätigt erneut, 
was wir schon lange sagen. 
Die Altenp� ege ist eine der 
wenigen klassischen Bran-
chen, in der trotz des digitalen 
Wandels noch sichere Jobs mit 
Zukun�  entstehen. Und ein 
zweites wird deutlich (…) Die 
Altenp� ege ist ein Verbleibs-
beruf und kein Ausstiegsbe-
ruf. (…).“ (ots/bpa - Bundes-
verband privater Anbieter 
sozialer Dienste e. V./red)

Sicherer Zukunftsjob in der Altenpfl ege

Foto: iStock/Thinkstock
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Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

1992 - 20171992 - 20171992 - 20171992 - 2017
25%

auf alles

9. - 21 Okt. '17

GESCHÄFTSANZEIGEN

Jetzt eine private Anzeige online aufgeben
und 50 % sparen!

Im Kleinanzeigensystem von Nussbaum Medien finden
Sie passende Anzeigenmuster zu unterschiedlichsten
Anlässen.

Sie suchen nach
einer passenden
Immobilie oder
Wohnung?
www.nussbaumkleinanzeigen.de

Jetzt eine private Anzeige online aufgeben 

Im Kleinanzeigensystem von Nussbaum Medien fi nden 
Sie passende Anzeigenmuster zu unterschiedlichsten 
Anlässen.

www.nussbaumkleinanzeigen.de

Jetzt eine private Anzeige online aufgeben 
und 50 % sparen! 

Im Kleinanzeigensystem von Nussbaum Medien fi nden 
Sie passende Anzeigenmuster zu unterschiedlichsten 
Anlässen.

Sie suchen nach 
einer passenden 
Immobilie oder 
Wohnung? 
www.nussbaumkleinanzeigen.de

www.nussbaum-medien.de

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!



Seit über
50 Jahren

der Meisterbetri
eb!

· Außenputz
· Wärmeisolierung
· Fassadengestaltung
· Gerüstbau
· Betonsanierung
· Innenputz
· Trockenbau
· Altbaurenovierung
· Malerarbeiten

Babstadter Str. 51
74906 Bad Rappenau
Telefon (0 72 64) 50 85
Telefax (0 72 64) 37 47

email: info@stuckateur-rath.de
Internet: www.stuckateur-rath.de

Beim Ofen- und Lu� hei-
zungsbauer gibt es Kachelöfen, 
Heizkamine und Kaminöfen, 
die Wirkungsgrade von bis zu 
90 % erreichen. Eine e�  ziente 
Feuerungstechnik, etwa mit 
elektronischer Abbrandsteu-
erung, sichert eine gleichmä-
ßige, vollständige und schad-
sto� arme Verbrennung bei 
optimaler Brennsto� nutzung. 

Öfen mit integriertem Was-
serwärmetauscher können 
zudem über einen zentralen 
Pu� erspeicher � exibel mit 
anderen regenerativen Wär-
meträgern wie beispielsweise 
einer Solarthermie-Anlage 
vernetzt werden und zur Er-
wärmung des Heizungs- und 
Brauchwassers beitragen. 
(djd/red)

Moderne Öfen energie-effi  zient vernetzt

BAUEN
RENOVIEREN
EINRICHTEN

Heizung wird winter� t
Ein Wintercheck des Autos ist für die meisten selbstverständlich. Mit 
der Heizung gehen viele Hausbesitzer sorgloser um. Dabei ist eine 
Heizungspanne an frostigen Tagen mindestens ebenso unerfreulich.

Zum Wintercheck gehört neben 
der Einstellung und regelmäßi-
gen Reinigung bspw. auch ein 
hydraulischer Abgleich des Hei-
zungssystems im ganzen Haus. 
Er stellt sicher, dass die Wärme 
durch alle Rohre und Heizkörper 
gleichmäßig und ohne unnötige 
Widerstände verteilt wird. O�  
kann der Heizungsfachbetrieb 
auch den Verbrauch verbessern 
und dies schon mit einfachen 
Mitteln und Maßnahmen. 

Hydraulischer Abgleich

Viele Hausbesitzer wissen nicht, 
was sich hinter diesem Begri�  
verbirgt. Kurz gesagt, werden 
beim hydraulischen Abgleich alle 
Komponenten der Heizungsan-
lage vom Heizkessel bis zur Hei-
zungspumpe richtig dimensio-
niert und auf den Wärmebedarf 
des Hauses eingestellt. Wichtig 
ist dabei die Voreinstellung der 
Durch� ussmenge an den � er-
mostatventilen, sodass sie zum 
Wärmebedarf des jeweiligen 
Raums passt. Erforderlich sind 
dafür voreinstellbare � ermo-

statventile, deren Nachrüstung 
sich aber durch Einsparungen 
schnell rechnet. Lohnend ist 
auch der Austausch alter Hei-
zungspumpen gegen neue, ener-
giee�  ziente Modelle. Bei einem 
Vor-Ort-Termin zum Winter-
check kann der Heizungsfach-
mann Angebote für eine neue 
Heizung konkretisieren. Auch 
wenn es für einen Tausch vor 
dem Winter schon zu spät ist, 
kann man so eine Heizungsmo-
dernisierung frühzeitig planen 
und in Ruhe überdenken. Be-
sonders bei älteren Brennern 
lohnt sich ein Tausch. Der Um-
stieg auf Brennwerttechnik mit 
dem gleichen Brennsto�  ist meist 
vergleichsweise günstig. Wer fos-
sile Energieträger aus dem Haus 
verbannen und auf erneuerbare 
Energien etwa mit einer Wärme-
pumpe umsatteln möchte, muss 
etwas tiefer in die Tasche greifen. 
Jedenfalls sollte ein verbindliches 
Komplettangebot ohne versteckte 
Zusatzkosten vorgelegt werden. 
Übrigens kann man die Ausga-
ben für den Heizungscheck steu-
erlich absetzen. (djd/red)

Wintercheck: Heizung
Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Thinkstock
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.00 Uhr

Wiesenstr.26•SNH-Reihen•Tel.072619495071•Fax072619495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0
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Automatic
Garagentor

ab

998,- €
Garagentor

Tore und
Torantriebe

P h o t o v o l t a i k
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen!

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV).

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an! - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen.

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Wasserschäden durch eine 
ausgelaufene Waschmaschine, 
Rohrbrüche oder eingefro-
rene Rohrleitungen können 
teuer werden. Je länger solche 
Probleme unentdeckt blei-
ben, desto schlimmer fallen 
in der Regel die Folgen aus: 
Boden- oder Wandbeläge und 
Möbel müssen ersetzt werden, 
Schimmel kann sich in durch-
feuchteten Bauteilen festset-
zen, und schlimmstenfalls 
wird sogar die Bausubstanz so 
geschädigt, dass aufwändige 
Sanierungsarbeiten erforder-
lich sind. Restlos ausschließen 
lassen sich Wasser- und Frost-
schäden nicht, doch mit Was-
ser- und Frostmeldern kann 
man sie frühzeitig entdecken 
und so rechtzeitig reagieren.

Eine App schützt vor 
Folgeschäden 
Moderne Wasser- und Frost-
melder schlagen nicht nur zu 
Hause Alarm, sondern senden 
parallel eine Meldung übers 
Internet an das Smartphone. 
Das funktioniert über eine 
App, die einfach auf dem mo-
bilen Endgerät installiert wird. 
Der Melder steht über das hei-
mische WLAN mit dem Inter-
net in Verbindung. Dadurch 
ist keine aufwändige Verka-
belung erforderlich. Günstig 

für die einfache Installation ist 
zudem eine Stromversorgung 
über Batterien, sodass kein 
Stromanschluss gebraucht 
wird. Das macht eine einfache 
Installation auch in selten ge-
nutzten Nebenräumen mög-
lich, in denen nicht immer 
eine Steckdose in der Nähe 
zur Verfügung steht. Wichtig 
ist, dass sich das Sensorkabel 
des Melders einfach verlän-
gern lässt. Denn so kann er 
auch größere Bereiche sicher 
überwachen und schützen.

Schneller informiert, 
früher reagieren
Tritt ein Problem auf, erfolgt 
ein akustisches Warnsignal 
vor Ort. Parallel versendet der 
Wasser- und Frostmelder eine 
Nachricht auf das Smartphone 
und informiert über den Vor-
fall zu Hause. Dadurch ist es 
möglich, von unterwegs aus, 
zum Beispiel aus dem Urlaub, 
sofort zu reagieren. Die Mel-
dung kann zudem auch auf 
den Smartphones von Ver-
wandten oder Freunden er-
scheinen. Freunde, Nachbarn 
oder Familienmitglieder kön-
nen so vor Ort erste Maßnah-
men einleiten, um schlimmere 
Folgen eines Schadens zu ver-
meiden. (djd/Honeywell/red)

Wasserschäden rechtzeitig erkennen

Foto: djd/honeywell
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Rappenauer Skibörse
14.10. + 15.10.

Ski, Skistiefel, Snowboard und Boots, sowie Helme und Protektoren
können bis zum 13.10. bei uns im Haus abgegeben werden.

Am 14.10.17 von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr.
Am 15.10.17 von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

bringt Erfolg
Werbung
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